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Vorwort zu dieser Ausgabe 

Dem Mitteilungsblatt Nr. 27/1998 ist ein Mitglieds­

verzeichnis - Stand 01.08.98 - beigefügt. Bitte prü­

fen Sie Ihre Daten. Sollten Sie wider Erwarten eine 

fehlerhafte Eintragung feststellen, wollen Sie mich 

bitte schriftlich in Kenntnis setzen. 

Auch dieses Mitteilungsblatt umfaßt 21 hochinteres­

sante Beiträge ·von Mitgliedern unserer Arbeitsgemein­

schaft. Auch in Ihrem Namen möchte ich mich bei allen 

Autoren für die engagierte Mitarbeit, die uns allen zu 

Gute kommt, recht herzlich bedanken. 

Die Herren, Max Kromm, Paul von Sengbusch und ich ha­

ben vom 10.-12. Juli 1998 in Tartu die Ausstellung 

ESTONIA 98 besucht. Wir haben eine wirklich gelungene 

Postwertzeichen-Ausstellung mit hervorragenden Exponaten 

gesehen. Außerdem haben wir gute Kontakt knüpfen können; 

als erstes Ergebnis hieraus können wir bekanntgeben, daß 

Herr Osip Benenson auch zukünftig über " Neues aus Est­

land " berichten wird. 

Auch das diesjährige Treffen der ESTLAND-Philatelisten ist 

wiederum sehr erfolgreich verlaufen. Anläßlich dieses Tref­

fens konnten wir die neuen Mitglieder in unserer Gemein­

schaft, die Herren Bratke und Witzke-Irrgang begrüßen. Der 

Erfahrungsaustausch hinsichtlich Fälschungen war sehr infor­

mativ - in diesem Zusammenhang verweise ich auf den Erfahr­

ungsbericht von Herrn Hutzler " Vorsicht Fälschungen " -

Ich wünl.~he Ihnen 

Ihr ~ 

ein gesundes und erfolgreiches Jahr 1999. 
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Gegen die buntbedruckten Zettel mit der Inschrift "Deutsch-Baltischen Comite" hatte ich lange Zeit eine 

tiefe Skepsis. Sie erinnerten mich sehr an die "Notacsgaben", die ich in meiner Jugend 1945/1946 bei uns 

keilllenlemte. 

Deshalb beurteilte ich die Beschreibung, die im Hurt-Ojaste-Handbuch dazu ohne nachprüfbare lßegrün­

'dungen gegeben wurde, kritisch. Mir angebotene Zettel kaufte ich trotz des gewiß meist geringen Preises 

nicht. (Außerdem betrachtete ich sie als nicht unbedingt zu einer Estlandsammlung gehörend, da die Pri­

vatwertzeichen lt. Handbuch nur in Petrograd verwendet wurden.) 

Als mir jedoch im Dezember 1993 ein estnischer Smunler und Amateurhändler im Rahmen seiner Est­

landsammlung einen Zettel auf einem Brief zeigte, der recht. vertrauenswürdäg aussah, begann ich mich 

für die Privatpost zu interessieren. 

Der Brief trug auf der Vorderseite folgenden Text: 

"Nach S. l?eterburg (also eine deutsche Transskription des russischen Ortsnamens bis 1914)/ 
in die Moika/ · 
an das Baltische Komitee/ 
zur Behändigung an Baron Ernest von Stackelberg/ 
von Gräfin Stackelberg aus Reval. " 

Auf der Rückseite des nicht zugeklebt gewesenen Umschlages war der Wertzettel angebracht und mit dem 

im Handbuch abgebildeten russisc~prachigen Stempel entwertet. !Beim offenbar hastigen Öffnen wurde 

der Zettel mitten durchgerissen~ 

Auf der Klappe der Briefes war in Blindprägung ein Wappen angebracht„ das sich beim Vergleich mit ei­

nem baltischen WappenbuchD. als das Wappen des estländischen Zweiges der R.itterschaftlichen !Familie 

von Sta(c)kelberg erwies. 

Eine Datierung war auf dem Briefumschlag nicht zu finden. Aus der Verwendung der Adelsprädikate zi:: 

schließen, der lBrief sei vor der Abschaffung des Adels in Sowjetrußland2 versandt worden, dürfte falsch 

sein; denn bis in den Dezember 1917 hinein funktionierte der Postverkehr noch leidlich, wie ein lFeid­

postbrief aus Schlüsselburg nach Reval mit Aufgabestempel vom 8.12.17 und Ankunftsvermerk vom 

21.12 .17 zeigt. Wahrscheinlich verwendeten die Adeligen innnerhalb ihrer Kreise die Titel, ähnlich wie in 

Österreich ab 1918 und in der frühen CSR, weiter. 

Nachforschungen in der mit Literatur zur baltischen und russischen Geschichte gut bestückten Universi­

tätsbibliothek in Bayreuth brachten keine .Hinweise auf das Deutsch-Baltische Komitee. 

Eine mehr zufällige Erkundigung beim Bundesarchiv-Militärarchiv (damals noch in Freiburg / lBr.) 

brachte dann einen Beweis dafür, daß das Deutsch-Baltische Komitee 1918 wirklich existierte und einen 

privaten Nachrichtendienst zwischen Petrograd und lReval unterhielt. 

im Repertorium lRM 42 - Kaiserliche Marine in den baltischen Gewässern - ist unter der Nr. 87 ein Brief 

folgenden inhalts zu finden: 

1 Der Adel der russischen Ostseeprovinzen, Siebmacher's großes Wappenbuch, Bd. 25, Neustadt/Aisch 1898, ND 1980, S. 200-203. 
2 Dekret des Rates der Volkskommissare vom 14.(27.) November 1917. 



"Generalkommando 68 
KA 
Tagebuch No. o 1.32. 

An den Kais. D. Hafenkommandanten 
Reval. 

2 

R.eva.l, 31. März 1918. 

Das in Ihrem Aufsichtsbereich - Dienstgebäude: 2 der Hafenverwaltun~ - domicilierende lßal­
tische Komitee unterhält einen nicht zulässigen Nachrichtenverkehr mit St. Petersburg. Sie 
haben diesen unverzüglich zu unterbinden. Die vom bes. Komitee verwendeten Formulare, 
die zur Documentation und Verrechnung des Beförderungsentgelts ausgegebenen Wertzettel 
und alle Stempel sind zu beschlagnahmen und aktenkundlich zu vernichten. 
Allfallsige nachrichtendienstliche Erkenntnisse sind dem Offizier I Cdies. Gen.Kcl!os. mit-
zuteilen. · 
gez. Reckwitz, Oberstltnt. i.G." 

Auf dem Brief ist handschriftlich vermerkt "erl. 31 m: Hüg. Z.d.A. ". 

Leider ist weder in1 Repertorium RM 42 noch im Rep. 6 "Generalkommandos im Kriege" eine Meldung 

über "nachrichtendienstliche Erkenntnisse" zu finden. lEs wäre schön gewesen, wenn man daraus etwas 

über die Abwicklung des Postverkehrs und seinen Umfang hätte erfahren können. 

Fest steht für mich seitdem: 

1. JEs gab die Privatpost. 

2. "WertzeUel" wurden nicht nur in Petrograd sondern auch in Reval verwendet, wahrscheinlich dort auch 

abgestempelt. 

3. Die l?ost wurde am 31dd. März 1918 auf den deui.schen militärischen Befehl hin eingestellt. 3 

4. Die Privatpostmarken können in eine Estlandsammlung aufgenommen werden, da sie auch dort ver­

wendet wurden. 

Daß Sendungen von Reval nach Petrograd offenkundig Raritäten sind, kann mit der revolutionären Situa­

tion in Sowjetrußland erklärt werden; daß aber auch Briefe ins Baltikum nicht zu finden sind, ist weniger 

verständlich. Möglicherweise gibt es sie; sie werden aber als Privatpostbelege wohl nicht so geschätzt. 

3 Dies deckt sich mit der Angabe im Estland-Handbuch. 

. :,, 
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Artikel aus Heft 26/1998 
Welche Bedeutung hat der Zusatzstempel " X im Kreis ": 

Der Stempel „X im Kreis" ist der persönliche Stempel eines der Devisenkontrolleure 

in der Postüberwachnugsstelle in Berlin W 8. 

Ich habe ihn im einzelnen beschrieben in meinem Artikel „Devisenkontrollstelle für 

Briefpost in Berlin 1918 - 1923", der als Anlage 1 zum AGZ-Rundbrief 72/92 er­

schien. Solche Kreisstempel mit römischen Ziffern von 1 bis XX wurden in Berlin von 

Juni 1920 bis September 1922 verwandt. In meinem damaligen Artikel gab ich als 

Verwendungszeit nur den Zeitraum von August bis Dezember 1920 an - doch die 

Forschung ging ja weiter. 

Was hat nun ein solcher Stempel auf Einschreibebriefen aus Tallinn/Estland in die 

Schweiz zu suchen? Solche Post lief über Berlin und nun machte dort ein Postamt 

einen Fehler: ein Packen dieser Transitpost wurde der Postüberwachungsstelle 

Berlin W 8 zur Prüfung übergeben. Zu beachten sind bei den angesprochenen Be­

legen zwei Punkte, die dies untermauern: 

- alle Belege tragen den Poststempel vom 6. Oktober 1920, 

- die Umschläge sind von der Postüberwachungsstelle nicht geoffnet wor-

den, da der Kontrolleur den Irrtum des Postamts wohl bemerkt hatte. 

Transitpost durch Deutschland wurde durch die Postüberwachungsstellen zur Devi­

senkontrolle nicht bearbeitet! Dennoch kamen auch hier (wie immer und überall) 

Fehlleitungen und Fehlbearbeitungen vor. In ganz seltenen Fällen wurde solche 

Post auch geöffnet und mit einem Verschlußzettel wieder verschlossen - ich besitze 

sogar ein Exemplar, das dann wieder an den Absender zurückgeschickt wurde! 

Robin Pizer 

Ich möchte mich bei allen Sammlern, insbesondere bei den Herren Robin Pizer, 
Heinz Lukaschewitz, Rolf Ritter, Harald Vogt, den Arbeitsgemeinschaften Schweiz 
und AGZ Zensurpost e.V. für die geleistete Hilfe bedanken. Herrn Ritter danke ich für 
die Aufstellung der Devisenkontrollstempel Berlin. 
Artur Menzen 



Beilage Nr. 56 - 4 - zum RS 43/44 der Ag-OS im BOPh 

1. BERLIN 

Fonn aa . (kleiner Kreissterrpel, mit arab. Zahlen) 

Fonn ab (kleiner Kreissterrpel, mit röm. Zahlen) 

1, 11, V, VI, VII, IX, X, XI, XI II, XIV, XV, XVI II, XX 

Fonn af (großer Kreisstempel, mit Buchstabe und röm. Zahl) 

CI) E 1, E 111 

Fonn c (Ellipsensterrpel, mit arab. Zahlen) 

17' 33, 3 li' lio, 4li' li7' 50, 51 , 52, 53, 57, 59' 61 ' 63, 66, 69, 

71' 72, 73, 7 li' 75, 76, 77' 80, 81 ' 83, 8li, 85, 91 ' 95, 96, 97, 

98, 99 

Fonn e CDreieckstempel, mit arab. Zahlen) 

10, 15, 16, 18, 20 

Fonn fa (kleiner Quadrat- (Rechteck-) Stempel, mit arab. Zahlen) 

.(ID. 
7, 8, 10, 11, 12, 13, 14, 16, 23, 24, 26, 28, 30, 31, 32, 34, 

36, 38, 39, 42, 43, 49, so, 52, 53, 54, 56, 58, 59, 61, 62, 63, 

66, 72, 73, 75, 78, 79, 82, 87, 88, 89, 90, 95 

Fonn fb (kleiner Quadrat- (Rechteck-) Sterrpel, mit röm. Zahlen) 

Ci] 1 , 1 1 , 1 1 1r, V 

Fonn fe (großer Quadrat- (Rechteck-) Sterrpel, mit Buchstabe u. röm. Zahl) 

·~~;·H·· ·.t 
· .. · . ·•, 

.. „< .... m·· . . \.;~-
• l . . 

Ji~.:° ···: .... .....:. 

All,Hll,Hlll 
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Zur Anfrage im Mitteilungsblatt 26/98 Seite 57 

"Welche Bedeutung hat der Zusatzstempel X im Kreis" 

Neben dem "X" auf Briefen nach Deutschland und in die Schweiz 
gibt es auch andere römische Ziffern im Kreis, von denen ich 
neben der X auch die I und VI auf Briefen aus Estland nach 
Deutschland besitze. 
Bei diesen Stempeln handelt es sich eindeutig um deutsche Zen­
surstempel und zwar der Devisenkontrolle. Ob die Briefe aus­
schiießlich beim Postamt Berlin WB geprüft wurden, kann im Mo­
ment nicht gesagt werden • 
. Während die Briefe in die Schweiz zwar diese Stempel tragen, aber 
nicht geöffnet wurden, sind die nach Deutschland gerichteten 
geöffnet und dann mit verschiedenen Streifen verschlossen worden. 
Sie tragen meistens den Hinweis "Auf Grund der Verordnung vorn 
15.Novernber 1918 (Reichsgesetzblatts. 1324) geöffnet", haben 
teilweise aber auch den Zusatz "Die Postüberwachung erfolgt im 
Steuerinteresse und aus wirtschaftlichen Gründen. Reichsfinanz­
verwaltung", wie µuf den Abbildungen zu sehen. 
Die besagten Ziffernstempel befinden sich sowohl auf der Vor­
der- oder Rückseite der Briefe, als auch auf den Aufklebern 
und den beigelegten Kontrollzetteln. 
Ob die Briefe in die Schweiz zufällig mit dem "X"-Sternpel 
versehen wurden oder ob in den Tagen zwischen dem 6.-lo.lo.2o 
auch eine Registrierung erfolgte, ist bisher nicht bekannt. 
Bei allen vorgelegenen Briefen handelt es sich ausschließlich 
um Einschreibesendungen. 
Interessant wäre auch eine Stellungnahme der ARGE Zensurpost. 

Heinz Lukaschewitz 

1918, Probedruck der 15 Kop.-Marke (2mal) und der unverausgabten Marke zu ~ Kop., auf 
der Rückseite einer Kinoeintrittskarte, im waagerechten Dreierstretten mit Zw1Schensteg, 
dazu Kinoeintrittskarte "Union" auf der die Probedrucke gefertigt wurden, selten. 

HANSEATISCHE 
BRIEFMARKENAUKTIONEN OHG 
GEBRÜDER EHRENGUT 
Postfach 1O30 07 

D-20020 HAMBURG 

300,00 
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~·~~·:, . Bei Pfüfung ·vorgefunden r Inhalt: 
. . „~ .. . /q ~r- /"/ d ./" 

. . • „.,.r',"1/. -/ff"' / 1-7-,„~·-I l~ ,r;i ~"'.':~'· )7/ ,(,/',,..:!!->" W"rta .. „ · · f .. rz. / f· . , ~ , , . ~ , {. ~.., .. ~~ . .·-··-·-·"";______ ·---.... ·····--'··--· --' „ .. · :,__„ ___ ._. .... - ........ „ .... „ •.•••. _ _..„ ... „ ... „ -~ . 

__ ...... ------- .· . . 

Z~ .der Blätter: .. ;d_::::::.~::..~-:::~----·----~--
• · . . r~ . 

Beilagen=·····-·-······-·····- ·/,..<. ~--····-············-············-·:::···--·-~· ____ „.-
Sonstige_r Inhalt: .„-.........,.....-~c::::::;.._ __ . _____ _ 

. . 
. · Po1t~~!~~ar:r;_· . g lle B~;~ _'Jf:„.8. . 

Prüfer Nr.~~ ... !. _:...t/!..i.~ii.~„·--··„··--·---
/ . 

Kontrollzettel aus dem Brief nach Borna 

• 1 

Rehom„,andi t:rt „ 

.{:lerrn . 1 

. „ 
. . -.~ . 

A. K E.L L 'ER .„ .. ; 

zart eh . 

Stapferstras~e 61. 
„. 

Schweiz 

„. 

-~ .r 

. /; ;,: •.·: 

Ungeöffneter Brief in die Schwei? 
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.. · .... 
Eigentlich hti.tte ich mir a:·enken könnent. ·a.aß ali~nfalls 
ein recht unvollständiees Ergebnis herauslcoIIl!'nen Vri.trde •. :: 

Unser 1fi tteilungsblatt erreicht nur einen ·Teil. der-..· · , 
Estland-Philatelisten, an Hand der Neldu:ri.11.eri .läßt'; ·sich·· . .:,.~.„ , · 
auch nicht zuverlässig nachprüfen, ob .es '·~i.ch. \rlrkJ.ich ·•· · · ','•.;<-.: · 
um clie 43 A und 44 A_, also um die soe;e:il.ffi1:il.te11 Aeronaut- ... <>; 
exemplare handelt u.ncl schließlich soll" es::sam.11ler geben,::: · .. 
die auf -ihren ;Bestfulclen 11 sitzen 11 m1d an .einer·Keldung: .. ·'•: 
nicht interessiert sincl. Sicher abe·r kann'·mari.davon.aus-" . 
eehen, daß ein großer Teil der Marken s·chon· danals : . ··. . . 
in die Hände von Philatelisten. gerie·t;. · · · · :„ 

. ·. , .. ·. 
So wurden mir von ?iiichel 43 A 25 unBestemp.elte Jiarken. · 
gemeldet, davon 19 soe;ar Postfrisch (?) und· vo'n 44 A ·. 
30 ungebrauchte, davon angeblich· 20 postfrisch. · 
Gestempelt nannte man mir 6 Stück_ der 44 A; dabei ein 
Briefstück. An Briefen wurde 1 Brief mit 'beiden .·werten 
und 1 Brief. mit dem 20-Idk-Wert gemeldet•-..'.'::'.<_ ".='·!'-'.· ·" ·;'. .. „: 
Herr Dr. Peter G. Gleason übersandte mir .:.die -.Kopie·. ein.es. 
Artikels Iden er in "Eest Fila tel ist II Heft ·.-2Ef aus "dem „,Jahre 
1982 in Englisch veröffentlichen ließ.Dar~:us, entnehme. ich 

. ··: . .. . . 

u.a.: 
Sowohl. die am Schalter von Aeronaut verkaufteri.:~·ge·~äJiiit·~n.· 
Marken als auch die von Herrn Teetsov in Auft'I·ag gegeb~nen 
Postwertzeichen v~1rden· von der Firma Päevaleht gezähnt. 
Dabei ergeben sich nicht e.llzu große Unterschiede zwischen 
beiden Zähnungen. Ich stimme Hern1 Gleason zu seiner 
Auffassung zu, daß im Gruncle beide Sorten "privater 
Na tur11 sind, also nicht von der Postverwaltung veranlaßt.· 
Wegen des öffentlichen Verkaufes sind wohl die Aeronaut­
exem:plare nicht ganz so privat wie die von Teetsov. 
Denkt man diese Ansicht zuende, dann verdienen eigentlich 
auch die Aeronautmarken·keine selbständige_Katalognummer. 
Vielleicht könnte man sie z.B„ mit den "Postmeisterzähnungen 
aus Wittenberg" an Marken der Provinz· Sachsen'.aus dem"Jahre 
1945 vergleichen. Eine.solche katalogmäßige Herunterstu­
fung läge freilich nicht im Sinne der gl ückli_chen Eigen-
tümer der Aeronaut-gezähnten Marken! · ' · · · 

Die Teetsovmarken sollen auch seltener vo·rkommen, . da z.B. 
vom 20-Mk-Wert nur 250 Stück. gezähnt \Vorden sein so.llen. 
üb~igens hat .Herr Dr •. Gl.eason ·in 25 Jahren riti.r .2 e~i1te . „ 
gestempelte 10-Mk-Marken der Aeronautausgabe:.:gesehen. „ 

schließlich zitiert er auch noch Herrn Hurt:.: :.~'Die. eine : 
Ausgabe ist .privater als. die andere!' ·, ,„_.„ ".· · :. .· .-: , 

Sicher sind aber beide· Ausgaben meines-·:E;a-~rit·ens.ßurchaus 
sammelwürdig, anders als vorkomm,ende. Fal!=J'.9.hz~ungen!: · · · · 

„ .. } ·=··:.: ;': ,· i. •., ·. ··: ·.·:. ~' ; ... :. 

·. '• 

- ,., · ··~·:::.>. „„ (Vogt)'..'· 
, .• • ·:. . .. ·„ . :···;··: .. „ .. „ ': ·.: ·. 

... , . '. „ .. „ .. 
. . :··:··: .· 

·.·· 

' ~·· : ;o. 

~:. . .. 

. . :. „ i.:.::.~·„ ... „ 
.. 

·::. <„:„ : . . ·. 
„:·:.'.'.'.·. 

·'·. 

: ···.::. 

.. " 
·' '· . 

. · .. · . 

... 

„ 
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Nachtrag Mitteilungsblatt 26/98, Seite 12 

"Beginn der E~triisblien Post 1918" 

Nach einer Zuschrift von Herrn Hurt erfolgte die Mitteilung über 
den Beginn der Arbeit der estnischen Post nicht nur in den 
Zeitungen, sondern auch im Staatsanzeiger. Für das Hauptpostamt, 
in dem bis zum 18.11.1918 deutsche Beamte arbeiteten, stimmt der 
genannte Termin, 19.11.18. 
Dagegen begannen in den Postämtern Tallinn I und Tallinn II est­
nische Beamte bereits am 17.11.18 mit der Arbeit. Herr Hurt hat 
dankenswerterweise auch die Abbildung zur Verfügung gestellt. 

Das Ob.-Ost-Wertzeichen für einen Einschreibebrief wurde nicht 
mit dem alten russischen Stempel "Reval I" entwertet. 
Handschriftlich erfolgte der Gebühr-bezahlt-Vermerk mit der 
Unterschrift des Postbeamten sowie die Registrierung als Ein­
schreibebrief (No 16). 

Lu. 

" 

„ . 
. : . ... . ... · 

.. 
. . . 

. .. •. 
•. - „ .•. . :· . ~ 
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Gerhard Hutzler 

Vorsicht Fälschungen !!!! 

Herr Gerhard Hutzler sandte mir nachstehenden Bericht 

mit der Bitte zu, die Sammler unserer Arbeitsgemein­

schaft zu informieren und zu warnen. 

" Beim Großtauschtag in Rostock bot mir ein Pole, an­

gabegemäß aus Danzig, eine Reihe von estnischen Brief­

marken. aus der Zeit der 1. Republik an. Darunter befan­

den sich 3 Exemplare der Nr. 210 nach Hurt-Ojaste, der 

1-S-Auflage von 1940, auf weißen Kreidepapier. Diese 

Marke hatte ich gebraucht noch nie vorher gesehen. Alle 

3 Exemplare trugen rechts unten ein Stempelfragment 

" TAL LI / 31. VI.I / R/EES". Den geforderten Preis von 

DM 300,-- je Stück empfand ich angemessen. Ich ließ mir 

2 Stück reservieren. 

Als der Anbieter merkte, daß ich an estnischen Raritä­

ten Interesse hätte, legte er mir folgende Marken vor: 

Ungezähnten waagrechten Zweierstreifen der Nr. 111 H-0, 

postfrisch. Auf dem ersten Blick stellte ich die Fäl­

schung fest, denn der Aufdruck war auf ä»X geschnittenen 

Marken des 1. Papieres mit dicker gelber Gummierung er­

folgt, für DM 1.200,--

Gezähnte Marken Nr. 104, 105, 107 und 108 H-0, postfrisch, 

( Freiheitsfonds-Ausgabe ) mit rotem Aufdruck Proov, für 

DM 80,--. 

waagrecht ungezähnt Marken Nr. 80 und 81 H-0 ungebraucht 

mit Falz, als Fälschung ebenso leicht erkennbar durch das 

vom Original stark abweichende "A" für DM 600,--

Luftpostmarken Nr. 96 - 100 I H-0 auf Gewebemusterpapier 

gestempelt mit Stempel "APSAL ••. /-7X/ ..•. " für DM 125,--. 
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Bogen Nr. 205 H-0 mit sowjetischem Stempel " Tallinn­

Sadam " vom Apr~l 1941, aufgeklebt mit einem Vordruck 

in kyrillischer Schrift, den er als Zollerklärung be­

zeichnete, für DM 175,--

Mit dem Argument, daß ich mir erst Bargeld besorgen 

müßte, verabschiedete ich mich zunächst. 

Zurück kam ich mit einer Lupe, die achtfache Vergrößerung 

bot. Dabei stellte ich fest, daß alle Stempel Fotokopien 

waren. Der Stempel auf den 1-S-Marken war aus dem Estland­

Handbuch von Hurt-Ojaste, Seite 622 Nr. 210 entnommen, 

der "sowjetische" Stempel wich von der Abbildung auf Sei­

te 678 des Handbuches erheblich ab und war offenbar eine 

Nachzeichnung. Das Vorbild des Hapsalstempels war wegen des 

kleinen Fragments nicht zuordnungsbar. Die Zollerklärung 

entpuppte sich als ein Antrag für eine Druckerlaubnis (Pech 

für den Polen, daß ich russisch kann). 

Ich sagte dem Polen, daß ich Zweifel an der Echtheit des 

Materials habe und ich einen Experten suchen werde, der die 

angebotenen Marken begutachten sollte. Als ich mit einem 

Bekannten wieder in den Saal kam, war der Pole verschwunden. 

Wenn auch die Fälschungen recht plump sind und deshalb un­

sere ArGe-Mitglieder sie wahrscheinlich wie ich erkennen 

würden, halte ich eine Warnung für sinnvoll. Offenbar gibt 

es in Osteuropa inzwischen auch eine Werkstatt, die sich un­

seres Sammelgebietes angel1$nommen hat." 

Dem Bericht des Herrn Hutzler ist nichts hinzu zu fügenaus­

ser der Warnung, VORSICHT BEIM KAUF DERARTIGER RARITÄTEN 

AUF GROSSTAUSCHTAGEN ODER SONSTIGEN VERANSTALTUNGEN !!! 
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Peter Poelqhau 

Phantasie - Stempel . 

zu den nachstehenden Phantasie - Stempel schreibt 

Herr Poelchau folgendes: 

11 Derjenige, der mir diese Marken verkaufen woll­

te, hat wahrscheinlich selbst nicht gewußt, daß 

es sich bei diesen Machwerken um Phantasie-Stempel 

handelt. Die Beschreibung lautete: 11 Sammlung von 

41 gestempelten Estland - Marken, interessante 

Stempel 11 • Der Preis betrug bei rund DM 200,--. 

Nachdem ich die Marken Ilerrn Erich Meyer + in Os­

nabrück vorlegte und er mich aufklärte, reklamierte 

ich beim Verkäufer diese Sendung. Ich bekam mein 

Geld und Porto erstattet. 11 

Die Fotokopie dieser Machwerke zeigte ich bei meinem 

Besuch in Estland den Herren Vambola Hurt und Rudolf 

Harnar (Schweden/USA). 

Beide erklärten übereinstimmend, daß es sich bei die­

sen Stempel .einwandfrei um Fälschungen handelt. 

Artur Menzen 

' " •. 1 

• • .. „ „ ...• • .. 

„ • ,. . ~„„ · .. ·· ... : „ ·~·: • •: ·. 

·.· .. „„ 



1 ··.-- „.„„_„_.__„._._„ •. „_ .... _ ... .:...:-. J. ;,; 

1 

1rtta1ii"'"J·1: 1,.,.·.I 1, ,f ' . ·1• 
1 .• 11"; • ,. 
1, . , I 

,, ~ .... „ '· .• • 1 
1 · ~~r. ~ 
11_„_„_ ... .:..--·-~.:...!J1 

PI. 



MaxKromm 
Erich-Kurz-Str. 7 19/01 
10319 Berlin 

Michel Druckdatum 
Nr. 

p 251 16/1111962 
23/IX 1963 

P252 1211111965 
12/1111965 

P253 17NI 1966 
P273 12/IV 1967 

14/IV 1967 
P279 11/1111968 
P280 A 1 11111 1968 

A1 1/lll 196E 
29/IV 1968 
29/IV 1968 
20N 1968 
31/Xll 1968 
3/IV 1969 

28Nlll 1969 
27/IV 1970 

P289 23NI 1971 
23NI 1971 
23Nl1971 
23Nl1971 
23NI 1971 
23Nl1971 
23NI 1971 
23Nl1971 
23NI 1971 
23NI 1971 
1/Xll 1971 
15/111972 
29/IX1972 
26111 1973 
26/111973 
21Nl1973 
21Nl1973 

p 291 26/11-175 
22/1-76 
2211-76 
2211-76 
13/X-76 
13/X-76 
13/X-76 
13/X-76 
13/X-76 
13/X-76 
13/X-76 
13/X-76 
13/X-76 
13/X-76 
17/X-77 

15:·' 
~ 

Sowjetische Postkarten mit eingedrucktem Wertstempel. 

Bildpostkarten mit estnischen Motiven. 

Bildseite 

TALLINN, TORNIDE VÄLJAK. 
TALLINN, HOTELL "PALACE". 

TALLINN, HARJU TANAV. 
TALLINN, LENINI PUIESTEE. 

ENSV.PARNU, SANATOORIUM "ESTONIA", KORPUS Nr: 2. 
TALLINN, RllKLIK KUNSTIMUUSEUM. 

ENSV. TARTU. Jalakäijate sild. 
EESTI NSV. Narva-JOesuu. 

TALLINN. Suurtükitorn "KIEK IN DE KOCK". 
TALLINN. Harju tän. 

ENSV. NELIJÄRVE TURISMIBAAS. 
EESTI NSV. KEILA JUGA. 

TALLINN. Pirita jögi. 
ENSV. RANNAMOISA 

ENSV. TAEVASKODA. AHIJA KALDAKALJUD. 
TALLINN. RAUDTEEJAAM. 

EESTI NSV. NARVA. HERMANI KINDLUS. 
ENSV. Haapsalu. Linnuse varemed. 

Pärnu. Tallinna värav. 
Tallinn. Vanalinn. 

Tallinn. Vaade vanalinnale. 
Tallinn. Vaade vanalinnale. 

Tallinn. Kadrioru loss. 
Tallinn. Fr. R. Kreutzwaldi mälestussammas. 

"Russalka" mälestussammas Tallinnas. 
Tallinn. Toompea linnus. 

Tallinn. Vaade "Paksu Margareeta". 
Eesti NSV. Ülemnöukogu Presiidiumi hoone. 
Eesti NSV. Narva-Jöesuu. Lastesanatoorium. 

Tallinn. "Paks Margareeta". XVI sajandi arhitektuuri mälestusmärk. 
Tallinn. Riiklik Akadeemiline Ooperi-ja Balletiteater "Estonia". 

Tallinn. Linnamüür. 
Tallinn. Vaade vanalinnale. 

EestiNSV. Kohvik "Merepiiga" Rannamöisas. 
Eesti NSV. Tartu. Riiklik Akadeemiline. 

Eesti NSV. Narva. Hermani kindlus. XIII-XV saj. 
Eesti NSV. Haapsalu. Lossivaremed XIII saj. 

Eesti NSV. Tartu. Raekoda. 
Tallinn. Lauluväljak. 
Tallinn. 'Viru" hotell. 

Tallinn. Raekoja plats. 
Tallinn. Riiklik Akadeemiline Ooperi-ja Balletiteater "Estonia". 

Tallinn. EKP Keskkomitee hoone. 
Tallinn. Suurtükitorn Kiek in de Kök (1475). 

Tallinn. Nöukogude völmu eest vöidelnute memoriaal. 
Tallinn. Harju tänav. 

Tallinn. Tallinna vabastajate monument. 
Tallinn. 1924. a. 1. detsembri Olestöusu mälestusmärk. 

Eesti NSV. Pärnu. Lydia Koidula mälestussammas. 

Seite 1 
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MK 
MK 
MK 
MK 
MK 
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MK 
MK 
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MK 
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MK 
MK 
MK 



; 16 

17/X-77 Tallinn. Vabaöhumuuseum. MK 
17/X-77 Tallinn. Kohvik "Merepilga". MK 
17/X-77 Eesti NSV. Tartu. Restoran "Kaunas". MK 
17/X-77 Eesti NSV. PARNU. Sanatoorium ''Tervis". HV 
28/Xl-77 Tallinn. Pirita jogi. HV 
28/Xl-77 Tallinn. Vaade vanalinnale. MK 
28/Xl-77 Tallinn. Eesti NSV Kunstimuuseum. MK 
28/Xl-77 Tallinn. "Russalka" mälestussammas. MK 
28/Xl-77 Tallinn. 1905. aasta revolutsiooni mälestusmärk. MK 
28/Xl-77 Tallinn. Paks Margareeta. MK 
28/Xl-77 Tallinn. Viru värav. MK 
28/Xl-77 Tallinn. Pikk Hermann. MK 
28/Xl-77 Tallinn. Ha~u tänav. MK 
13.10.78. Eesti NSV. Pärnu. B. Kummi tänav. MK 
10.10.78. Eesti NSV. Pärnu. Eesti nöukogude riigitegelsae ja Kirjaniku MK 

A. Jakobsoni mälestussammas. MK 
10.10.78. Eesti NSV. Tartu. Teater "Vanemuine". MK 
10.10.78. Tallinn. Nurgake vanalinnast. HV 
13.10.78. Tallinn. Hotel! "Viru". MK 
13.10.78. Eesti NSV. Pärnu. B. Kummi tänav. Vöörastemaja ''Vöit". MK 

Eesti NSV. Pärnu. Keskväljak. 1. Koidula nimeline Draamateater. MK 
13.11.78. Eesti NSV. Kingissepa. Kohvik-veski. MK 

P296 22.03.79. Eesti NSV. Kingissepa. Saaremaa 1919. a. ülestöuse kangelaste MK 
mälestussammas. 

12.04.79. Tallinn. XV saj. arhitektuurmälestis raekoda. HV 
04.10.79. Tallinn. Eesti NSV Kunstimuuseum. MK 
29.10.79. Tallinn. Pikk Hermann. HV 
29.10.79. Tallinn. Eesti Riiklik Vabaöhumuuseum. MK 
01.11.79. Tallinn. Hotel! ''Viru". MK 
01.11.79. Tallinn. Pirita olümpiapurjespordikeskus. MK 
20.11.79. Tallinn. Vaade vanalinnale. MK 
18.12.79. Tallinn. Raekoja plats. MK 
25.12.79. Tallinn. Riiklik Akadeemiline Ooperi-ja Balletiteater "Estonia". MK 
28.01.80. Tallinn. Vaade Pirita rannakompleksile. MK 
22.04.80. Eesti NSV. Kuusalu. Kiiu tornlinnus (XV-XVI saj.). MK 
22.04.80. Tallinn. Kusalu, Kiiutoolinnas. HV 
26.09.80. Tallinn. Pirita rannahoone. HV 
14.10.80. Tallinn. Riiklik Kunstimuuseum. MK 
16.10.80. Tallinn. Eesti NSV Riikliku Plaanikomitee Arvutuskeskus. MK 
16.10.80. Tallinn. Restoran "Pirita". MK 
13.01.81. Tallinn. F.R. Kreutzwaldi mälestussammas. MK 
22.01.81. Tallinn. Olümpia- purjeskordikeskus. HV 

22.01.81. Tallinn. Hotel! ''Viru". MK 
18.05.81. Tallinn. Soomuslaeva "Russalka" meeskonna mälestussammas. MK 
19.05.81. Tallinn. Viru värav. MK 
26.10.81. 1918. aasta Salti laevastiku jääretke obelisk. MK 
19.11.81. Tallinn. Lühike jalg. MK 
19.11.81. Tallinn. Vaade Raekoja platsile. MK 
19.11.81. Tallinn. Säde tänav. MK 

P303 31.08.82. Eesti. NSV. Tartu. Sild üle Emajöe. MK 
31.08.82. Eesti NSV. Tartu Riiklik Ülikool. MK 
22.12.82. Eesti NSV. Tartu Unna Rahvasaadikute Nöukogu Täitevkomitee hoone. MK 
28.12.82. Eesti NSV. Tartu. Tartu Riikliku. MK 
03.01.83. Eesti NSV. Tallinn. Lennujaam. MK 
03.01.83. Eesti NSV. Tartu. Emajögi. MK 
03.01.83. Eesti NSV. Tallinn. Hotell "Olümpia". MK 

Seite 2 
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_ \ ~t~~; ;~: - ------·------ ----- ----- -----------~esü N1i~!l~~:~~~J~~~~~sp-ä-rk~ -·· ---- ··----- --------- -- ----~~-
os.01.83. .. _ ___ _ . _ ____ _ ~~s._!i_ ~§'{~ _T§_lllQ.Q: _t!s>!~l.!_'~§29_rf'.: ____ _____ _____ ______________ !v1K _ 

p 305 

_ ?~39:~~- _ _ _____ I§!!i_r1r1:_·~y~~:: ~iJ.t~!~- ------- ------ . _______________ ___ ___ __ _ ~~ -
27.10.83_ Eesti NSV. Pärnu. Sadam. MK 

. 27.1 o.S-3: ---Ee-sti . Nsv: PärnÜ-.--säciarrl:{miTÄufdru-ck-;-~~ü;EPT~S4.Ä:-~fö-ÄÄSTA '(PÄRNU) - MK 
-12_ 1 f.s~C - ------ - ----· ------ -EES.TfNsiJ. -PÄ-RNÜ~ SANAT0-ÖRlürv,---iiRfa.l~füii_--. -------------- - .. ~XK 

. - -- ---- -·-14_ 11:84_·-- -------- ------ ----- ---------- ----=r~-rf~ @[kliFQli~()cii·.- -$-rl1:aT§9i ~------_ :- -· -_--~-~~--~--~~- ------ - .. MK 

p 307 

p 387 

14.11.84. Eesti NSV. Pärnu. Hotell "Pärnu". MK 
·- „ · - · - ··· - · . .• . - . ·-·. - . „ . . 

14.11 _84_ Ta._l!inc-i . P.?.kS. ~;:3r99r_e.~t? : _ MK 

14.11.84. Tallinn-Pirita. Restaurant Pirita. HL 

__ 1~: _1_ ~ : ?.~ -. __ _ _ _____ __ _ _ I?.~~r1~:~§_r1ali00.§ y~!_g~~_9.Qd. _________ ___ ___ __________ ____ __ MK 

14.11.84. Tallinn. Sängerfe_s.t un~ Lan9e.r ~er_r_f!lc:lr111: HL 

22_ 11 _85. TCjllinn. Tornide \jäljak. 
06_ 12.85. Tallinn. Blick über die Stadt. Bild im Bild. ...... -- ·- -· .. .... . 

HV 

HV 

13.02.86_ ....... \/?.r:a.1iri11c:ip~~V_?9. T?.l!ir.!r!?.5. :_ _ __ ______ „ ___ _ __ ~~-
17.10.86. . Tallin_ri- NLJr9.C3_~8. vac-ia!irinc:is.t. HV 

17.1 o.86. T~11~riri- T?_ 11i_ri0 ~ra.E:l_~~Ja._r1c:i~~:-. _________ ________ ___ _____ ___ !::!Y. 
___ ! !: ~9-: ~-§ :_ . ____ ____ _______ . ___ i:a.11ir.!O.· -~a.-~~ ~c:ir~9.i:_e.~!?.: .. ___ ... _ _ __ _______ ___ ___ „ _________ ~Y.. 

21.10.86. Tallinn. Vaade vannalinale. HV -------------- - -----------·-------·-·--·-·-- -·-·- ---·----------------------·----- --------------·--·· - -
21 .10.86_ Tallinn. Hotel Viru. HL 

. . ... . ·-.. . . . .. . ·- .. - . -· ..... -.... 

_ -~?.:_11;~Z: __ .. _____ §es!i f'-!_§'{ ._ §_~~~_0:1_8-§l_: -~~~~9- _T~-~!~~~-- tS~~~~~§§l_re: li_n_f2~~--0~!~~U~-9L ___ ___ ~'S .. 
12.11.87. Eesti NSV. Lahemaa Rahvuspark. MK 

28.12.87. _ TCl_~fnn : ~IS~!S-~~~~~iijii~~-~s_i~i~b-~d~~~~J?: ____ ____ _____ _______ __ ~~ 
16.03.88. 1888 TRAMM 1988 TALLINNAS. MK 
-- ····-·--·- · ·-- --·-- - - .• - - • . • _ . , . • „ •. . •. . · -. •• • • ··-------·--------··· ·-·--·--···- ·-- -· ·---- - ---- -···-------·-„-·. ····---·------- -----·- -·-
31. 03. 88. Tallinn. Vaade vannalinale. HV 

25.08.88. 
25.08.88. 
14.02.89. 
02.03.89. 
26.03.90. 

·- · . .. ·· ··- . 
04.04.90. 

- - ·· - ·· ·· ··· ·· - · · · ·- --- ... . 

Tallinn. Blick über die Stadt. Bild im Bild. 
. .. .. . . ···-· - · -- - . . . . . . .. . „ ..• ·- · - ... -··- ---·-·· · · . . . . 

Eesti NSV. Tartu. 
TALLINr-.J . EKP Keskk()rnitee Poliit_hciri~~~m.c:ijc:L 

TALLINNA LOOMAAED 50 AASTAT. 
Tallinn. Kiek in de Köki suurtükitorn. 

. ·-- .. . - ······ - · -· · · - · ·· -· -·· · ·-·-··- --··· ·- . ... --·- ... . ··- --·--- --·'"- ·-------- ·-·-···. 
Tallinn. Neitsitorn. 
• . ..... • „ ... --- - . - ·-- · • ··· · · .. „ . .. • . . „ . .. .. •..... „ ...• _ . , -·- · ··· •••••.• „.„ .•. • • - · - - --- · - . 

Erklärung für die Abkürzungen: 

. . .. r _-_ :- . ::: _-t1Y-~ 88-r~!~ Voigt, H~ = ~einz Luka~ch~~it-~,~~~- ~-~~-~-~~~~:=----~-~~~:~ --
Bitte um weitere Mitteilun en von noch nicht hier aufgeführten Bild ostkarten. 

HV 

MK 

MK 

MK 

MK 

MK 
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Wei terverwe:ndete Ylellenstempel von Ta11iihi·:\,j~fi{~(~·;{c1'·;:\t~r · 
2 • sowjetischen ti~22tmp1~ l!':!E~~~~~~-~~J!~!.:!L~2l.;.~~~~--. 

Herr An ts Taeel aus ~:allirm (rostlrn.c:it 1117, BB-0013 

T~llinn)m1terscheidet 4 Typen, clie sich vor .a~.:Len~ 
c1urch die Buchst~ihen des Ortsname1is TalLlru1~ -di.e "Lfü1ge 

des Wortes tmc1 die sei tlic.hen Kreuze hz\~r •. Pl.L~~te '. u11 ter-

scheiden. 

T:tP 1· 
. .. ~: 

·letztes ·natu:.m.: bi'sher 

31/12/47 - . 
-~~-:-:--~····.· 

TYP 2 ,· 
letzte·s·:·:na·tttin·.;·hisrier 

14/1/t1r5 : .„ 
':. 

·:-··,;: -. ;; ;·· . ··'1"f'-„:·\·· '!·~:-··.: 

.: .... -·~- ...... . : ... „·.--~---........:,.:.:..;__„. 
1 --------...._---------_:.... 

:,'.~=::.~·~rz::-: TYP 4 
bisher 

Freistempel einer estnischen Privatpo13't? .· · „.': · 
-------------------------------~---------.-.· 

KÄTTETOl.METAIA ____ , _______ J __ 

l\AH'lil !'D:mn:rnu~:: AS 
.. __ . D!scJao~tu~~ 

TAU.fNN" (2) l:'JM t:OY 
T1\nTu (21) r.:?C· tl•l;,' 
Fn.r:s .~ „ . ( ~·.: t::11.1 fiO!I 
----7._:..._.;_--.:.,.~----

·. . . ~·. 

.. 

• - -,a-:--::•• • ,•" " • 
.„ 

'·'' . ···~-- . _ . . . Dies sandte mir 
: .„. ··:::··:·~;;D,:·~·:::~-·-·. ?~};:i~.„-~;~u~~~n~~~~:~ .··.·, „„ .· 

. ...-~.~.Dtsc,, · .. · frt-r 11 ·.·P.~x·i~"·.:.:,~;··eher fi"nni·sch 1 
(*"'.;./ ~'\ li',?~1 i':is1'1!tnUStt;~!A! .... _b ' . . . . . • 

~i:1i.~~ . 11.·:~o·~j: Fafb€ rat · 
.... ,„1. '····--·„ c., ·· / · .. · .. @.1.;,,:,, r M .. "··,·. . . . . .. · j 

. . °'.:!_„1;1 .Dr_:'::>::/ ... /·.· . 1 ~ •::.-=::--: ..... ··1_P;m~o·:~ 1 _::·· · ·' • ·. 
. . .„.. :: .: ..... ~. -·. ! . )· .. 

ivogt) 

' 
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Ganzsachen - Lokalausgabe Haapsalu 1991 

Herr Dr. König wurde von der Redaktion des Michel-Katalogs gebeten, diese Ausgabe für die 
Neuauflage des „Michel-Ost" Ende 1999 in Euro-Preisen zu überarbeiten. Hier ein Auszug 
aus seinem diesbezüglichen Schriftwechsel. 

Sehr geehrter Herr 

heute habe ich endlich die Zeit gefunden, Ihnen meinen Bericht zum 
Thema "Lokalausgaben Haapsalu 1991 - Umschläge" zu senden.Ich war vor 
kurzem nochmal in Tallinn, um bei einem Blitzbesuch mit estnischen 
Sammlern die Problematik zu diskutieren. 
Ich liste nachstehend auf, was für den MICHEL interessant sein kann 
und was von meiner Seite zu diesem Thema als gesichert gilt. 

Die angeführten Preise gelten natürlich nur für "echte" Stücke und sind 
in DM definiert. Es muß angemerkt werden, daß die Preise in Estland 
eine steigende Tendenz aufweisen, gestützt auch auf die "Kaufwut" aus­
ländischer Philatelisten. 

Die Fälschungsgefahr bei diesem Material ist sehr groß. Der Sammler 
sollte angebotene Stücke eingehend prüfen, auch angesichts der nicht 
unerheblichen Preise. 1993 tauchten bei mir die ersten klar definier­
baren Fälschungen auf, die dieses eng begrenzte Sammelgebiet interes­
sant machen. Fälschungen machen heute fast 100% des Angebotes in diesem 
Bereich aus. Eine detaillerte Darstellung der Fälschungsvarianten ist 
mir im Augenblick zeitlich leider nicht möglich und übersteigt viel­
leicht auch das Anliegen des MICHEL-Kataloges. 

Dazu aber doch eine private Anmerkung. Herr , ich bedanke mich 
für die Überlassung Ihres Materials in Fotokopie! Ihr Beleg (Abb.1) 
ist eine Fälschung. Begründung: A) Bei dem abgeschlagenen Ortsstempel 
handelt es sich nicht um den Poststempel von Haapsalu, sondern um den 
Telegrafenstempel. B) Der Adressat und das typische Schriftbild der 
Adresse tauchen auf vielen Fälschungen auf. C) Sie haben mir leider 
die Rückseite des Umschlages nicht dokumentiert/ aber . ich gehe davon 
aus, daß der sowjetische zweisprachige Stempel von Tuksi als Ankunfts ­
stempel angebracht wurde. Dieser Stempel ist noch heute in Estland in 
Privathand und und wurde /wird/ nach- bzw. falschverwendet. 

I; ~ 

______ c{ ~~0-t-~lflJL _____________ ·--------

--------------~----- · 
~tA-u..r.> ~ - --·-· -----·---· -·-- -·· r --·· -·- .... .. . 

. ·- , -. ·,.., 

: cUJJl'fO 
-------~ Abb.1. 

_,_ - • - r: 

Die mir vorgelegten Stücke mit dem Aufdruck 15 Kopeken scheinen echt 
zu sein, wobei noch die Farbe des Wertstempels im Original zu 
beurteilen wäre. 



LU 

Weiter zur Typisierung und Einteilung der Umschläge Ul und U2. Ich 
schlage vor, auf die im Ganzsachenkatalog 1994 vorgenommene Auflistung 
"Bekannte Bilder" zu verzichten.Das ist auch die Meinung vieler est-„ \ .. ""'""-· 
nischer Philatelistefi~ ~o~·denen ich Herrn H ä m a r (Tartu) namentlich 
erwähnen darf. Begründung: A) Eine solche Aufzählung könnte einen 
Sammler ermuntern, dort nicht genannte BU als "wichtiges, bisher unbe­
kanntes'' Material in seine Kollekticin · aufzunehmen, ist aber tatsächlich 
kein Schutz vor Fälschungen (siehe Abb.1) . B) Die Wertstempelaufdrucke 
lo Kopeken und 15 Kopeken kommen auch auf Blanko-Umschlägen mit Zusatz­
frankatur 5 Kopeken der Sowjetunion vor. C) Die große Vielfalt der in 
der ehern. Sowjetunion herausgegebenen Bildumschläge könnte zu einer 
unüberschaubaren und meines Erachtens unsinnigen Ausweitung der 
"Unter-Klassifizierung" bei Haapsalu Ul + U2 führen. 

Die Wertstempel (Gummistempel) von Haapsalu sind in der Originalgröße 
abgebildet. 

Der Wertstempel 10 K (entsprechend Ul) kommt in den Farben violett und 
schwarz vor. Es ist nur der eine Typ als echt anerkannt . 

Den Wertstempel 15 K (entsprechend U2) gibt es nur in violett, aber es 
sind 5 Typen als echt anzusehen. 
Bei der Nummerierung dieser Typen folge ich der Vorgabe von Herrn T a g e 1 
in "EESTI POSTI LISAFRANKOTEMPLID 1991-1992" (Tartu,1995).Diese stimmt 
nicht mit der Reihenfolge im Michel-Ganzsachenkatalog 1994 überein. 
D o c h i c h d e n k e , d a ß e i n e n e u e Nu mm e r i e r u n g i m :,lJ ~~ lif L , He r r n T a g e 1 
(Tallinn) folgend, dazu beiträgt, zusätzliche Mißverständnisse unter 
Sammlern zu vermeiden . 

======================================================================= 

1991, 17.Juni. Wertstempel-Aufdruck 

i\'1) \( !/ -------------

NOTOCACTUS APRICUS 
HOTOKAKTYC COJ!HE4Hb1R 

-------- 12: .„ O·" ~: : :n„. c: : :„:l :: . „ „„ ... „ „„ /. 

~ i .„ · ~ „.i L::: ~: : :~~ L:: ~ 

. nHWHTC HH.D.CKC nptAnpHRTHR CIRJH Ne<Ta H8 3 H8 1HHHR 

Ul a. 
b. 

10 K. 
10 K. 

violett neben 
schwarz neben 

PostiUJ.ajast 

A,Saarlep~· ~~~~~ 

5 X: •••••••••••••••• • 120,-
5 K. .. .............. -,-

• 

20~.-
400,-
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1991, 1. Juli. Portoerhöhung. Aufdruck in 5 Typen. 

I 

U2 

II III 

Typ I 
Typ II- V 

IV V 

15 I. violett neben 5 I •••••••• 30,-
15 I. violett neben S·I ••.••••• 20,-

Von Typ I kann ich wegen der extrem blassen violetten Farbe 
keine aussagekräftige Kopie eines Umschlages vorlegen. 

--·------287.:1· B:n· . . . . . . . . . . . . . . 
~:„; :·:: ~ . ·: . .-·:: . :-. :„: ~. 

·-...-
nHWHTC HH.:ICKC npe,:lllpHATHR CBR3H MCCTB H83HaqeHHR --------·- ·--. 

60,-
40,-

Typ II 
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nHWHTe HHAeKC npeJtnpHßTHff CB HJH MeCTa Ha31134eHHA 

C.00.- ... _. - Alt CCCI' 
L r. .a:EHllOI • 11 U - II 72 

-------- : .. : : : „ „ „ : : : ; ; 
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Tallinn-90 

p/k 367l 
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Ko.11y 

H11.1tt'Kc 11pr11.11pHHT1rn r11n:111 

u rni~ P.hte e 

Typ III 

---....„,·- ··· 

Kyaa 

„ „„ .. 

1111AOKC npeAnpHHTHR C~RJll H "#·' ornpaeHTCJI R .„ 

Typ IV 
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nHWMT' NHA,KC npe.ll.npHRTHR ca„3M Me<:TI Hl3H8~,HHR 

Typ V 

So, werter Herr ...... das wars für heute. 

Vielleicht können Sie etwas für den neuen Michel-Ganzsachenkatalog 

profitierec. 

Für Rückfragen stehe ich gern zur Verfügung! 

Dann habe ich noch eine Bitte: Ich hoffe auf Ihr Einverständnis, daß 

ich diesen Bericht der "Eesti Post" (Zeitschrift der Arge Estland) 

für eine eventuelle Veröffentlichung vorlege. 

Mit freundlichen Grüßen 

(Dr. Kön~ 
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Eilboten 
Max Kromm, Berlin. 

Eilboten nur in den skandinavischen Ländern und baltischen Staaten. 

Bei meinem Besuch zur "ESTONIA 98" in Tartu wollte ich einen Eilbotenbrief nach 
Deutschland senden, aber diese Versandart gibt es bis jetzt nur in die skandinavischen 
Ländern und baltischen Staaten. 
Sehr bekannt ist diese Versandart bei den Postämtern noch nicht, denn in Tallinn wußte 
man Bescheid, aber in Pärnu kannte niemand diese Versandart, um einen Eilbotenbrief 
nach Schweden zu senden. Nach langem Suchen fand man endlich die Verfügung und so 
stand einen Versand nichts mehr im Wege. 
Gebühren: Einfacher Eilbotenbrief bis 20g = 26 Kr. 20-50g = 64 Kr. 

Einschreib-Eilbotenbrief bis 20g = 38 Kr. 20-50g = 75 Kr. 
Wertbrief per Eilboten ist nicht bekannt. 

Abbildung der Aufkleber: 

- - --- - · - - -- --··--- --- - --~--· ---------- ·-
LXOl 827 389 7SE 

Nach Deutschland kann man aber Expre's - Briefe senden Porto 12,50 Kr. Dieser Brief 
war nach 2 Tagen beim Empfänger. 

~~~~~~,.-~~~-

-

1~22 ~997 / I . · ~ • .: •. 
. . ,,, . - .. : . >~~ 

Expres · „·, :. ~ ';> - -PAR AVION 

- 1.. 



25 

Neues aus Estland. 

Von Osip Benenson, Tallinn. 

Philatelistische Bilanz des ersten Halbjahres 1998. 

Aus verschiedenen Gründen (Erhöhung· der Tarife, Emissionen außerhalb des Jahres­
Programmes, Nachauflagen, unerwartete Sonderstempel u.a.) war das erste Halbjahr 
1998 philatelistisch außerordentlich produktiv. Im laufe von 6 Monaten erschienen 12 
Marken und 2 Blöcke (4 Marken mehr als im ersten Halbjahr 1997). 
Ab 19. Januar wurden die Tarife für lnlandpost erhöht und zwar für Briefe bis 20 gr. auf 
3,60 Kronen (anstatt 3,30 Kr.) und für Postkarten auf 3, 1 o Kr. (anstatt 2,90 Kr.). 
Entsprechend stiegen die Tarife natürlich auch für schwerere Postsendungen. Der 
Zuschlag für Einschreiben blieb derselbe - 3 Kronen. 
Deshalb erschienen am selben Tage - 19.Januar auch zwei Marken des Dauermarken­
Satzes (Wappen) für 3,60 Kr. und 3,60 Kr. (Bestellnummer 139 bzw. 140). 
Diese, wie auch alle anderen Marken und Blöcke wurden in der Tallinner Druckerei 
"Vaba Maa" in Ofsettdruck auf Papier ohne Wasserzeichen gedruckt. Zähnung wie bei 
allen Kleinformaten Dauermarken 13:13 1/4. 
Am 28.Januar erschien die erste Sondermarke zur Winterolympiade in Nagana 
(Nennwert 3,60 Kr.). Auf der Marke ist ein Skiläufer abgebildet, im Hintergrund -
Sonnenstrahlen. Der Entwurf stammt von Vello Lillemets, Zähnung (wie bei allen 
Sondermarken) 13 3/4: 14, Auflage 664450 Stück., Bestellnummer 141. 
Am 24.Februar feierte Estland den 80. Jahrestag der Proklamierung der selbständigen 
Republik. Zu diesen Anlaß erschien am 6.Februar ein Block mit einer ungezähnten 
Marke für 7 Kr. mit Abbildung des Staatswappens und einen Teil des Texts des 
"Manifests an alle Völker Estlands" vom 24. Februar 1918. Der Block ist mehrfarbig, 
seine Ausmaße sind 68X58 mm, Entwurf von Priit Herodes, Auflage 249 225 Stück., 
Bestellnummer 142. 
Zwölf Tage später - am 18. Februar erschien ein zweiter Block - eigentlich ein aus vier 
gezähnten Marken bestehender Kleinbogen zum 100. Geburtstag des estnischen 
Graphikers Eduard Wiiralt (1898 - 1953). Der Block zeigt ein Fragment eines seiner 
berühmtesten Werke "Die Hölle". Wie gesagt, besteht der Block aus vier Marken: zwei 
mit einem Nennwert von 3,60 Kr. und zwei mit 5,50 Kr., Blockgröße 79X83 mm. Die 
Zähnung ist dieselbe wie bei allen Sondermarken, Entwurf von Lernbit Löhmus, Auflage 
240 738 Blöcke, Bestellnummer 143. Auf dem Bogenrand sind Angaben über den 
Graphiker in estnischer und französischer Sprache, da E. Wiiralt einen großen Teil 
seines Lebens in Frankreich lebte und auch dort starb, begraben auf dem berühmten 
Pariser Friedhof Pe're Lachaise. 
Am 12. März erschien eine weitere Marke des Satzes "Leuchttürme". Dieses Mal ist auf 
der Marke (Nennwert 3,60 Kr., Entwurf von Roman Matkewicz, Auflage 790 100, 
Bestellnummer 144) ein an der Nordküste Estlands im Hafen Kunda, Anfang dieses 
Jahrhunderts gebauter Leuchtturm eigenartiger Konstruktion, abgebildet. 
Vier Tage später am 16. März erschien eine neue Marke des Dauermarkensatzes 
(Wappen) mit einem Nennwert 4,50 Kr. (was dem Porto für einfache Briefe in die 
Baltischen Länder und Skandinavische Staaten entspricht), Bestellnummer 145. 
Ende März erschien eine neue Auflage (schon die vierte) der Dauermarke 0, 1 O Kr. in ein 
wenig geänderter Farbton - Bestellnummer 138. Am 25. März wurde diese Marke vom 
Hauptlager der estnischen Post an Postämter gesandt. 
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Obwohl Estland nicht zu den 32 Staaten gehörte, die sich zur Endphase der Fußball­
WM in Frankreich qualifizierten, beschloß die estnische Post doch diesem größtem 
Sportereignis des Jahres eine Marke zu widmen. Diese am 16. April erschienene Marke 
zeigt zwei Fußballspieler in Aktion,. als Hintergrund die Farben der französischen 
Trikolore. Der Entwurf stammt von Vello Lillemets, Nennwert 7 Kr., Auflage 792 800, 
Bestellnummer 146. 
Die traditionelle Europa - Marke wurde am 05. Mai herausgegeben. Da in diesem Jahr 
die Europamarke Volksfesten und Festivalen gewidmet sind, ist auf der Marke Estlands 
ein um das Johannisfeuer (am Vorabend des Johannistages, d.h. am 23.Juni) 
tanzendes Paar abgebildet. Dieses sehr populäres Sommerfest stammt aus der 
vorchristlichen Zeit. Der Nennwert der Marke ist 5,20 Kr. (Porto für Postkarten nach 
Europa mit Luftpost), Entwurf von Vive Tolli, Auflage 1 000 000, Bestellnummer 147. 

In demselben Monat wurde eine zusätzliche Auflage der Dauermarke für 10 Kr. 
(Wappen, Großformat) gedruckt. Da es sich nicht um eine neue Marke handelt , gab es 
auch keinen FDC und Ersttagsstempel. Ursprünglich sollte diese Marke vollkommen 
identisch mit der am 25. März 1993 erschienenen Marke sein und blieb auch die 
Bestellnummer dieselbe. Während des Druckens stellte es sich aber heraus, daß das 
Papier der neuen Marke nicht dasselbe war, wie bei der ersten: wenn 1993 die 1 o Kr. 
Marke auf etwas gelblichem Papier gedruckt wurde (was es jetzt nach 5 Jahren nicht 
mehr gab), so wurde die neue Marke auf milchweißem Papier gedruckt, wodurch die 
neue Marke einen etwas anderen Farbton aufweist und deshalb sie in Katalogen 
wahrscheinlich unter derselben Nummer, jedoch mit zusätzlichem kleinen Buchstaben 
x, y oder z gekennzeichnet wird. Diese Marke wurde vom Hauptlager der estnischen 
Post am 18. Mai an alle Postämter gesendet, so daß man dieses Datum als Ersttag 
annehmen kann. 
Besonders "produktiv" war der sechste Monat - gleich drei Marken! 
In diesem Jahr wurde Tallinn der 750. Jahrestag der Verleihung des Lübischen Rechts · 
an Tallinn (damals Reval) durch den dänischen König Erik IV gefeiert. Wegen seiner 
günstigen Lage entwickelte sich Tallinn danach schnell zu einer der wichtigsten Hanse -
Städte der Ostsee. Auf der Marke kann man einen Teil des Textes des Lübischen 
Rechts lesen und auch das Logo der 750 - jährigen Feier ist abgebildet. Der Entwurf 
stammt von Vello Lillemets, Nennwert 4,80 Kr. (Porto einfacher Brief nach Europa), 
Bestellnummer 148, Auflage 700 000 Stück. 
Am Tag der Mutter 1997 verkündete der Präsident der Republik Estland Lennart Meri 
"Das Jahr der schönen Heime". An dieser Initiative nahmen im laufe eines Jahres viele 
Tausende von Einwohner Estlands, hunderte von Betrieben, Behörden und 
gesellschaftlichen Institutionen teil. Alle versuchten möglichst hübsch ihre Heime, 
Häuser, Gebäude und deren Umgebungen zu gestalten. Im Juni wurden die 
erfolgreichsten entsprechend gewürdigt und ausgezeichnet. Auf Wunsch des 
Präsidenten beschloß die estnische Post außerhalb des Jahresprogramms eine dieser 
Bewegung entsprechende Briefmarke zu drucken. Diese erschien am 16. Juni und zeigt 
ein schönes Landhaus in freier Natur. Diese mehrfarbige hübsche Marke entwarf die 
Künstlerin Mari Kaarma, Nennwert 3,60 Kr., Auflage 1 300 000, Bestellnummer 149. 
Und als letzte erschien zwei Tage später - am 18. Juni eine Marke mit hohem Nennwert 
(25 Kronen) anläßlich des 6. Jahrestages der Emission der estnischen Krone. Auf der 
Marke ist eine 1 Kronen - Münze abgebildet (wie auf der im Juni 1997 erschienenen 
50 Kronen - Marke). Die Farbe dieser Marke entspricht der Farbe des 25 Kronen 
Scheines. Entwurf stammt von Jaan Saar, Auflage 250 000, Bestellnummer 150. 
Und nun zu den Sonderstempeln. 
Im ersten Halbjahr 1998 gab es in Estland folgende Sonderstempel: 
16. Januar Tartu 100. Geburtstag des Schriftstellers Albert Kivikas. 



08. Februar Otepää 
24. Februar Tallinn 
20. März Tallinn 
02. April Tallinn 
13. April Viljandi 
15. Mai Pärnu 

30. Mai Tapa 

02. Juni Tallinn 
05. Juni Juuru 
06. Juni Viljandi 
21. Juni Pärnu 
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30. Tartuer M~rathon (Ski-Worldloppet). 
80. Jahrestag der Republik Estland. 
100. Geburtstag von Eduard Wiiralt. 
310 Jahre Schiffspost Tallinn - Stockholm. 
Woche des Waldes. 
Sonderstempel mit verstellbarem Datum (bis Ende 

September) "Sommerhauptstadt Pärnu). 
90. Jahrestag der ersten estnischen 

Schriftsprachenkonferenz. 
360 Jahre Tallinner Post. 
140. Jahrestag der Schlacht bei Mahtra (Bauernaufstand) 
Hansestadt Viljandi. · 
160 Jahre Badeort Pärnu. 

Was erwartet uns im zweiten Halbjahr? Wenn es (hoffentlich!) keine Änderungen des 
Jahresprogramms und zusätzliche Ausgaben geben wird, würde es bis Ende des Jahres 
noch folgendes geben: 
04. August Segel-WM Klasse "470" (1 Marke). 
21. August Volkstrachten der Insel Kihnu (2 Marken). 
03. September 100. Geburtstag des Dichters Juhan Jaik (1 Marke). 
17. September Tallinner Zoo (1 Marke). 
22. Oktober 80 Jahre estnische Post (1 Marke). 
05. November Estnische- finnische Freundschaft (1 Marke, gemeinsame estnisch-

finnische Ausgabe). 
26. November Weihnachten (2 Marken). 
02. Dezember 200. Geburtstag des Schriftstellers Fr. R. Faehlmann. 

Zum Abschluß eine Information. Ab 01. Juli 1998 wurden in Estland neue Postleitzahlen 
eingeführt und zwar fünfstellige (anstatt vierstelliger) zur Erleichterung der Sortierung 
der Post sowohl im Postbearbeitungszentrum (PTK) als auch in den Postämtern. Das 
letztere ist besonders wichtig, da bis jetzt jedes Postamt nur eine Postleitzahl hatte. Vom 
01. Juli ab hat jedoch jeder Zustellungssektor seine eigene Postleitzahl, d.h. daß es nun 
in jedem Postamt - entsprechend der Größe des Bezirkes - mehere (bis 10) 
Postleitzahlen gibt, was die Sortierung hier wesentlich beschleunigt und vereinfacht. 
Die alten Postleitzahlen sind gültig bis Ende dieses Jahres. 
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DIE. POSTSTEMPE.L VOM KR.EIS PÄRNU 

1991-1998 

36i'ü VAHENURME 
•TARVA 3604• 

e3678 
LOPE 

Jö/5 
•KOONGA 

.:ic;oJ 

3469 
•KAISMA 

PARNU · JAAGUPI 34i'O 
•roors1 

JüOI 
ARE• 

3602 
•su1Gu 

3461 
(?VANDRA 

• 3466 
VIHTRA 

3668 .3669 
PMTSALU PAAOREMA 3481 

TORI• 

3667 
•VARBLA 

.3678 
3664 3674 LAVASSMRE 

•roHELA ARUVÄLJA · 

()
3607 

KIHNU 

TREIMANI ~635 ( • 

3636 • 
•l~L!J 

0 3490 
SINDI 

e3610 
TMLI 

• 3611 
SELJAMETSA 

3612 
•suRJU 

3622 • •3627 
KILINGI - NÖMME TIHEMETS 

3651 
•ASUJA 

-~~J 
•3642 

VEELIKSE „ ,-
•3653 /. 
MASSIARU f • "'\. • 

/. ""'. "'\} 

Zeichnung: Gottfried Hofmann 
D 09116 Chemnitz 
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Diese Stempelforschung über „Die Poststempel vom Kreis Pärnu" war nur mit Hilfe 
der Sammlerfreunde Henno Sepp, Pärnu und Rudolf Hämar, Tartu möglich. 
Es wurden die Daten der Inbetriebnahme der Stempel aufgenommen. 
Ob die 30mm-Stempel nach Inbetriebnahme· der kleinen Stempel weiterverwendet 
wurden, konnte bis zu diesem Zeitpunkt nicht geklärt werden. 
So eine Forschungsarbeit ist nur möglich, wenn alle helfen, Daten und noch nicht 
aufgenommene Stempel dem Verfasser mitzuteilen. 
Es wurden alle Daten bis zum 20.07.1998 aufgenommen. 

Max Kromm 
Erich - Kurz - Str. 7/1901 
D 10319 Berlin 
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Die Poststempel vom Kreis Pärnu. 

PÄRNU Postkontor 
EE 3600 Pärnu 
Akadeemia 7 

Stempel: 
-K-a und g 
25.03.1994 

c, d, e, f und -L-a 
07.04.1994 

h, i, j, k, 1, und m 
28.04.1994 

n, o und p 
13.09.1995 

a und b 
07.12.1995 

r, s und t 
23.08.1996 

u 
11.02.1997 

wird am Posttisch 
in Seljametsa benutzt 

V 

01.07.1997 

ö 
06.08.1997 

ö 
25.11.1997 

ä 
04.02.1998 

ü 
10.06.1998 

(~P.~ . e ·v~ 
3 G. 9. 91 

S-c-s"\' 

2 5. lC. 91. 

11. 2. 97 



PÄRNU Postkontor 
EE 3600 Pärnu 
Akadeemia 7 

Stempel: 
a, b, c, d, e und h 
30.11.1991 

Stempel: 
f, g, m, i und 1 
13.12.1991 
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ALUSTE 
EE 3468 Aluste 
Aluste küla 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 
Postamt wurde am 
02.02.98 geschlossen. 

ARE 
EE 3601Are 
Are alevik. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

ARUVÄLJA 
EE 367 4 Aruvälja 
Aruvälja küla. 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

ASUJA 
EE 3651 Asuja 
Asuja küla. 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

AUDRU 
EE 3671 Audru 
Audru alevik. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
25.03.1994 

30mm Stempel: b 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: b 
07.04.1994 
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HMDEMEESTE 
EE 3633 Häädemeeste 
Häädemeeste alevik. · 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

30mm Stempel: b 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: b 

199 

IKLA 
EE 3636 lkla 
lkla küla. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

JÖESUU 
EE 3482 Jöesuu 
Jöesuu küla. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

JÖÖPRE 
EE 3672 Jööpre 
Jööpre küla. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

KABLI 
EE 3634 Kabli 
Kabli küla. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
25.03.1994 
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KAELASE 
EE 3605 Kaelase 
Kaelase küla. 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
25.03.1994 

Postamt wurde am 
30.01.1998 geschlossen. 

KAIS MA 
EE 3469 Kaisma 
Kaisma küla. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

KALITA 
EE 3623 Kalita 
Kalita küla. 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

Postamt wurde am 
31.07.1995 geschlossen. 

KANAKÜLA 
EE 3627 Kanaküla 
Kanaküla küla. 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

Postamt wurde am 
o 1.12.1995 geschlossen. 

KIHLEPA 
EE 3660 Kihlepa 
Kihlepa küla. 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 
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KIHNU 
EE 3607 Kihnu 
Lina küla. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

KILINGl-NÖMME 
EE 36222 Kilingi-Nömme 
Pärnu mnt. 44 

30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

30mm Stempel: b 
17.11.1992 
Kleiner Stempel: b 
24.03.1994 

Kleiner Stempel: c 
31.10.1995 

KOONGA 
EE 3675 Koonga 
Koonga küla. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

LAVASSAARE 
EE 3673 Lavassaare 
Lavassaare. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 
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LINDi 
EE 3661 Lindi 
Lindi küla. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

Kleiner Stempel: b 
23.10.1996 

LÖPE 
EE 3678 Löpe 
Löpe küla. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

MASSIARU 
EE 3653 Massiaru 
Massiaru küla. 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

OIDREMA 
EE 3654 Oidrema 
Oidrema küla. 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
06.06.1994 

Stempel: „OIDERMA" a 
Laufzeit: 07. 04.1994 bis 

18.04.1994 
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PAADREMA 
EE 3669 Paadrema 
Paadrema küla. 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
06.06.1994 

Stempel: „PAADERMA" a 
Laufzeit: 07.04.1994 bis 

18.04.1994 

PAATSALU 
EE 3668 Paatsalu 
Paatsalu küla. 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

PÄRNU - 1 
EE 3600 Pärnu 1 
Tallinna mnt. 13 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

PÄRNU-2 
EE 3600 Pärnu 2 
Riia mnt. 271 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

PÄRNU -3 
EE 3600 Pärnu 3 
Kuuse 2a. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
25.03.1994 
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PÄRNU-3 
EE 3600 Pärnu 3 
Kuuse 2a. 
30mm Stempel: b 

PÄRNU-4 
EE 3600 Pärnu 4 

30mm Stempel: a 
. 30.11.1991 

Postamt wurde am 
01.06.1992 geschlossen. 

PÄRNU- 5 
EE 3600 Pärnu 
Flugplatz der Sowjetarmee 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 

Postamt wurde am 
01.03.1992 geschlossen. 

PÄRNU-6 
EE 3600 Pärnu 6 

30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
25.03.1994 

Postamt wurde am 
10.03.1995 geschlossen. 

PÄRNU- 7 
EE 3600 Pärnu 7 

30mm Stempel: a 
13.12.1991 

Postamt wurde am 
08.07.1992 geschlossen. 
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PÄRNU - JAAGUPI 
EE 3603 Pärnu - Jaagupi 
Pärnu mnt. 8 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

30mm Stempel: b 
06.04.1992 
Kleiner Stempel: b 
25.03.1994 

Kleiner Stempel: c 
13.09.1995 

Kleiner Stempel: d 
06.03.1998 

SAULEPI 
EE 3666 Saulepi 
Saulepi küla. 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

SE LISTE 
EE 3662 Seliste 
Seliste küla. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

SELJAMETSA 
EE 3611 Seljametsa 
Seljametsa küla. 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

Postamt wurde am 
01.06.1996 geschlossen. 
Erster Posttisch in Estland! 
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Pärnu „u" Stempel ist dort seit dem 11.02.1997 in gebrauch. 



SINDI 
EE 3490 Sindi 
Paide mnt. 1 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

30mm Stempel: b 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: b 
25.03.1994 

30mm Stempel: c 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: c 
13.09.1995 

Kleiner Stempel: d 
10.6.1997 

SUIGU 
EE 3602 Suigu 
Suigu küla. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

SURJU 
EE 3612 Surju 
Surju küla. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 
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SUUREJÖE 
EE 3464 Suurejöe 
Suurejöe küla. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

Postamt wurde am 
1·5.12.1997 geschlossen. 

TAALI 
EE 3610 Taali 

3Dmm Stempel: a 
13.12.1991 

Postamt wurde am 
19.11.1992 geschlossen. 

TAU . 
EE 3641 Tali 
Tali 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
25.03.1994 

TARVA 
EE 3676 Tarva 
Tarva küla. 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
25.03.1994 
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TIHEMETSA 
EE 3627 Tihmetsa 
Tihemetsa alevik. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
25.03.1994 

30mm Stempel: b 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: b 
11.06.1998 

TOOTSI 
EE 3470 Tootsi 
Tööstuse 1 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

TOOTSI 
EE 3470 Tootsi 
Tööstuse 1 
30mm Stempel: b 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: b 
31.10.1995 

TORI 
EE 3481 Tori 
Tori alevik. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
25.03.1994 

30mm Stempel: b 
13.12.1991 
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TREIMANI 
EE 3635 Treimani 
Treimani küla. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

TÖHELA 
EE 3664 Töhela 
Töhela küla: 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

TÖLLA 
EE 3625 Tölla 
Tölla küla. 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

TÖSTAMAA 
EE 3663 Töstamaa 
Töstamaa alevik. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

30mm Stempel: b 
13.12.1991 

UULU 
EE 3630 Uulu 
Uulu. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 
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VAHENURME 
EE 3604 Vahenurme 
Vahenurme küla. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
25.03.1994 

VARBLA 
EE 3667 Varbla 
Varbla küla. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

30mm Stempel: b 
13.12.1991 

. VEELIKSE 
EE 3642 Veelikse 
Veelikse küla. 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
06.06.1994 

Stempel: „VEELIKESE" a 
Laufzeit: 07.04.1994 bis 

18.04.1994 

VIHTRA 
EE 3466 Vihtra 
Vihtra küla. 
30mm Stempel: a 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 
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VÖISTE 
EE 3Q31 Vöiste 
Vöiste küla. 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

VÄNDRA 
EE 3461 Vändra 
Vana 58 
30mm Stempel: a 
30.11.1991 
Kleiner Stempel: a 
07.04.1994 

30mm Stempel: b 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: b 
25.03.1994 

30mm Stempel: c 
13.12.1991 
Kleiner Stempel: c 
13.09.1995 

Kleiner Stempel: d 
10.03.1997 

Kleiner Stempel: e 
02.02.1998 

Kleiner Stempel: f 
06.03.1998 
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Ich möchte zu den Bericht des Herrn Kramm, .!'Die 000- und 0000- Wertstempel: Proben 
oder Geldschneiderei?" von Seite 32ff. nach Rücksprache mit einen Mitglied der 
Forschungsgemeinschaft „Absenderfreistempel" folgendes mitteilen: 
000- oder 0000- Wertstempel sind weder Vorlagen noch Probeabstempelungen. Sie 
werden von den jeweiligen Firmen regelmäßig zu Dokumentations- und Archivzwecken, 
sowie als Belege für die Post und Hersteller hergestellt. Teilweise aber auch zu 
Werbezwecken u.s.w .. Sie werden auch als eine Art Gefälligkeitsstempel an Sammler 
abgegeben, wenn man die Firmen anschreibt, wobei man gegen Kostenerstattung auch 
einen Stempel mit Werteindruck erhalten kann. Die 0- Stellung erfolgt aus Kostengründen, 
den ansonsten müßten die Firmen eine Wertstellung bei der Post abrechnen und 
bezahlen. 

Thomas Bratke 
59075 Hamm 
Sittichweg 25 

Ausstellungserfolge melden 

Herr Lukaschewitz 

_Auerbach im Vogtland, Rang 3: „2.Republik Estland", Vermeil und Ehrenpreis 

- Rostock, Rang 1: Postgebiet Ober-Ost", Vermeil 

Herr Hutzler 

:- Plauen im VÖgtland, Rang 2: „Estland", Gold 

Herr Lüüs 

_ Plauen im Vogtland, Rang 2: „Die Entwertung der Post mit den ersten Briefmarken des 

zaristischen Russland in Estland", Silber und Ehrenpreis. 

Wir gratulieren den Ausstellern und danken ihnen für die gute Werbung für uns~r Sammel-

gebiet. 

Nachtrag Mitteilungsblatt 26/98, Seite 21 

"Nachtrag zu Blindensendungen'~ 

Herr Kromm hat sich die Mühe gemacht, die 
schlages im Computer zu bearbeiten, sodaß 
Abbildung des Stempels möglich ist, wofür 
möchte. 

PJMEDAtt lÖRi 
CECOGRAMME.$ 

Abbildung des Um­
jetzt eine lesbare 
ich mich bedanken 

H.L. 
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Stempel erzählen, stellen aber auch Fragen. 

Dieser schwarze Absenderfreistempel mit allen sowjetischen Symbolen war bis zum 
05.01.93 im Einsatz. · 

200106 TALLINN 
ENDLA 15 

EV STATISTIKAAMET 
2 00 lO 6 rA /\/\1'1HH 

YA. 3Hll/\A, 15 
IlEr1APTAN\EHT 

CTAT~CT~K~ ~~TOH~~ 

Am 17.03.92 der gleiche Stempel, aber der Wertstempel und auch der 
·Datumsstempel wurden auf estnischen Standart umgebaut. 

/- ·---..._ ... i ~· ::;;00106 TALLiNf'1 · • 
. ENDlA 15 

~·1 / ' 

·:.1 ('; r- 3 --·1· ~ . ~ • . '\ 1 
-.;.. C"~ / \ • 

c:n Y" ' . .J ~ 1.~j 
( ~ /. 

··-......., .. --·" 

fV ST ATIS TIKAAMET 
200\06 TA!\/\lrlHH 

'I /\. 3 H .[l/\ A; 15 
XltrlAP TAMEHT 

CTAT~CTHK~ 3CTOH~~ 

1 E l b 1 
. s : 0 1 c: 1 . TL „ 1 
" j ,I Ü ___ '. T ./ 
l \ • . ' 
!° \___, „. 

Der gleiche Absender 21.4.94 mit veränderter Postleitzahl benutzte nun eine rote 
Absenderfreistempelmaschine. 

., 
E: 0 1.0 

Nun stellen sich doch die Fragen: 
- Seit wann wurde der sowjetische Absenderfreistempel eingesetzt und wie lange war 

er im Einsatz? 
- In welchem Zeitraum wurde der veränderte Stempel eingesetzt? 
- Stimmt die Jahreszahl nicht? 
- Ab wann gab es den roten Absenderfreistempel? 
Nun soll ja nicht jeder Sammler gleich ein Stempelsammler werden, aber ist dieses 
Thema nicht auch von Interesse? 
Bei den Briefmarken ist es einfacher, man schaut im Michelkatalog und findet alle 
Angaben. 
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In der EESTI POST Nr. 23, Seite 4, Frage Nr. 9. "Wer kann Angaben zu 
nachfolgender Abbildung machen ...... ? 
Diese Frage wurde vom Sfd. Dr. König in der. EESTI POST Nr. 24, Seite 4 
beantwortet. 
Meine Nachforschungen haben ergeben: 
Die Politseiprefektuur in Pärnu hatte nur eine alte schwarze SU-Maschine. 
Zuerst war der Text in estnisch und russisch „ENSV Siseministeerium Pärnu Miilitsa 
jaoskond". 
Als Estland frei wurde, entfernte man den Text. Siehe Abbildung Nr. 1. 
Danach wurde die Absenderfreistempelmaschine wieder umgebaut. Siehe Abb. Nr. 2. 
Am 20.10.93 bekam die Politseiprefektuur in Pärnu eine rote Absenderfreistempel-
maschine. Siehe Abb. Nr 3. -. . .. 
Die schwarze Absenderfreistempelmaschine w-urde, wie Herr Dr. König richtig 
bemerkte, auch privat benutzt. Jetzt befindet sich diese Maschine im Postmuseum. 

Abb. Nr. 1 

- .. 
II 1 i5 

Abb. Nr. 2 

-~ B S3 

Abb. Nr. 3 
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Karl Lukas lllingen 

Sondereinschreib- und Sonderstempel auf dem Postamt in Türi 

Aus Anlaß eines Großlagers der estnischen Pfadfinderschaft wurde von der 
estnischen Post eine Sonderpostkarte mit und ohne eingedrucktem Sonderein­
schreibstempel herausgegeben. Auf dem Postamt in Türi wurden vom 19. bis 25. 
Juli 1998 die aufgelieferten Sonderpostkarten mit einem Sonderstempel abge­
stempelt. 
Die Farbe des Sondereinschreibstempel ist blau. 
Die Farbe des Sonderstempel auf der Einschreibkarte am 19. Juli ist schwarz. 
Die Farbe des Sonderstempel auf der normalen Postkarte am 25. Juli ist grün. 

JÜRI TOMSON 
Vilmsi tee 3 Tallinn 
EE0021 ESTONIA 

~ 
TÜRJ-EESTI 
SKAUTIDE JA GAIOIDE 

ISUURLAAGER 

Nr /i/:J 

normalen Postkarte 

JÜRITOMSON 
Viimsl tee 3 Tallinn 
EE0021 ESTONIA 

!>- GAIDfD 
<...' TÜRI (".,,. 
~ 19.07.1998 
1-
:J 
< :..: 
"' 

HIT\ POIT 

Hr. Karl Lukas 

Goethestrasse 21 

D-75428 Illingen 

B.R.D. 

r-
)> 
)> 
c-
m 
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(Pays 
d'origine) 

(Lähte­
rlik) 

BULLETIN D'EXPEDITION 

PAKIKAART 

~-~~~_(2.u dgs) cal!L 

~~~koxt0~J 
nr 

i E 
) 

a 

~· j 
1 

. ~J 

Nom et . adresse de l'expecliteur ~ ;t'ae:t~· · 
Saatja perekonnaniml ja aadress ~~ .S-.:J 

„~ . ~ -: 
I ' .•. , 

Timbres poste 

Postmarg!d 

CP 2 
r: :"' ~ ~: 1 

.... "' „. · ~ ~ J 

.· ! „ „ ~ 1 

7a&;u.u ~6'LXU 
------------------------1Voie d'achem!nement 
Nom et · adresse cornplete du dest!natalre, QI'&~ Kulgemlssuund 

y compris le pays de dest!nation // ~ _ .J / . / ~: „ i ..• i • :; Q 5 • - · ... ;> ' 
i_' . ,<; ·~ ,'. ·\ (\ 8 ~~ 1 9 . -~ 

Saaja perekonnanlml ja täpne L' ·-~ ~ ~> Bureau d'echange 

. aadress, sihLt-ik:asa arvatud ~.r.1;: . 21 j Vahetus. 11sutus .!ff! I ·' ,· n . „. 
BR.·~ .~~ .. 7> ... :..W-?1'.52Jeb. kqUv-·_:_· ------fl--f~-H~111---~~. . · . - - (;T Valeur declaree Avaldatud · us 1 

Valeur d Iaree ~ letti~ . ·. · ·. chlttres nlimbrlte3 
Avaldatud väärtus-sönadega ·, . I====== 

Montant du rembolll'l5ement - lettres 
Lunamaksusumma-sönadega 

chl!tres .Jtumbrites Timbre 

Campte caurant postal No bureau de cheques 
. Jooksva postlarve nr,. tSekinöutus · 

Tltuiaire · du campte courant postal . 

Jooksva postlarve oman1k 

Nombre de! Arv 
.. 4 1 cal!s postipakke . 

1 

certiflcats tunnistusi ja 
et factures fl'ktuur-arveid 

'
. · ~ . 1 decltlratlons tollldeklnralslaone 
~ en douane . . , 

! 
.-. f 

} 

. ... 'j 
' 1 

:1 
. :~;1 

. c ·alsse, paquet; certon, etc kast, pabcrkott, pappka.rp jms. 

Timbre du bureau d'or12ine 
du bureau d'echange 
dlteur. 

eandmlse asutlise 
saatva vahetus­

tempel 

Poleis (brut) 

Brutakaal 

kg . g 

Jco 

[. „ 
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Internationale Paketkarte 

Rückseite 

~-7'o:--:--:::~:„.:7·-1.-;-: • • •' .. ·•. •· ··~ ... , ...... • ·~ .. . ~::::~ r."'•<:<;·." "'"!"'•·i. ... :. ~ •;·· ··~ ••·· •· - ·-·:.•-:-.-"."'":.;._'.~~1 

_ INSTalICTIONS. .. A. DO:NlURPAR..L'ExPWITE1JR ,s.\~'.PA.KQRRAI.DU.SED . ·· · l 

(N~ do1111er. qil'une seule ·aastnlCuo~J ·. . . . . ·.· . (anda. alllult .Gks.korrildus) ·:_.":"'~Ci~: 
L'~edlteur dolt lndicjuer,. d~~ le cadre ci-dessous et sur le colls, la mwere dont ce demier doif'.it 
re tralte en cas de non-Uvralsoo,. · . · . ·· · .. _ • . . · ·: :, .. _ 
Les c9lis peuvent itre renvoyes ... S&l\S avls sl ,.l'expedlteur n'a pas C!ciime d'lnstru~tlona 'ou. s1 ceile~<l 
sont · contradictoires. Dans ce . cas, alns'! ·que d_ans: les cas d~. iustructlons lndlquees aux lettres _c, d, 
c et :l cl-apres, l'expeditcur est obllge de payer les. frais ~glbles pour toute ·:~uvelle . traDsmlsSlo~. 
alnsi que les autres fra,Is mls en compte par les Admlnlstratlons lnteressäes . · „ ., . · .- .. „ .. ; .. ; ~'.: 
Saatja peab andma korralduse allpool ja postlpakll, m1s tuleb teha juhul, kul. tema saa.detls Jlilib vilj„. 
tamata. · 
Postlp~ vi5ib tagastada, ieilest teatamata, kul saatja ei ole andnud mlngeld korraldwll. vOl kul net!(s 
korraldused on vasturliliklvad. . · . ·· . . . ._ :; ·-:;­
Selllsel Jubul, samuti allpool toodud punktldes cici., cidD, cie» ja «C• antud korialduste pubul on iaatja" 
kohustatud klnnl maksma kulud, mis on seotud lga uue edaslsaatmlsega, samutl muud kulud, :mls asjast 
huvltalud postladmlnlstratsloonld arvega esitavad. . . · ·· 

Si la livralson du colis decrlt au recto du present bulletln ne peut avolr lieu. je demande: . ·; '..:'._ 
Kul paklkaardi esiküljel nlildatud postlpakk .jäiib vliljastamata,· ma pe.lun: · --.·;\: 

a · ~· qu'un avis de non-livralson me 1olt envoy9 · -.saata mulle teade mlttevliljastamlse kohta · 
., J Nom et . adresse d'une Uerce :pel'SOnne dans le_pe.ya . 

b .· D. qu1et ~~vis „de6 non-llvralson Kde ·desttnatlon . ek. · Im. 1._ . dr. . . · 

c 

e 

f 

so auress„ . olmanda lslku per . onnan . ja aa ess sthtrll~ 
saata teade mitteväljastamlse kohta ----·„---··-·----·-·----------·-··----aadressll . . · , ::~· .. 

.••• „-.„„ •• „ •• „ ... „-........ „ •. „„.„„.„„„„ .• „ •. „„ ••• „ ...•. „.„.„.„.„ .•. „ •• „.„ ••. „„„.„„.„„ .• _„ ... „.„ •••••.• ----···----·„------„·-· 
. ·~. 

tagastada postipakk mlnule oialsmaatranspordlna lennutranspordi"" .. 
. vilvltamatult "' „-
·que le cous me .. sott renvoye clDF! surrace aertenne 
immediatement .par vole D --'.><; . 0 

·• que le colis me'.soit ~nvoyi ä l'expliatlon du _delal ~ec?it d-dessous par ~le ... : .. ·'.;.i: ; 
:~J:~:,~~~t'.;1:1:.1!1~~i%.:/:.:·::~:::;~2~.:.;i~Ä;:~~i;2:~:t~:··· .. ·.:~~::~~t~& : 

. · · · Nombre de Jours _de _del,al ·· · ~evade arv: :"<;;; . 
de surrace D aenenne . ..„· ;_ _:. . . _...:;:: ·;.i·l" 
malsmaatranspordlga lennutranspordiga . .. . .. · : _:;_.;.~~ ' 0 

0 que le colis solt llvre ou O de surface . ; . . . -. O . , : · aerienne . -. '._;/V : 
reexpedl! par vole . maismaatro.nspordlga ,, ... :. lennutranspor::)i'. . 
postlpakk vlilja ,anda· v61 jlirele saata · • . . . . . ... · , : ... „. dlga . : .-, :.')":, . 

(Mentlonner eventuellement sl 1e colls dolt 6tre livre sans perceptlon du m_ontant du ··„ < "· 
remboursement ou contre .päiement d'une somme infärieure 6 la · somm.e prim~U~) ·· ·~···, ·!.;.: 

(nllldata, kas postlpakk tuleb välja anda lunamaksu slsse n5udmata völ algselt mlirgitud .'. :.,'..:·_i,_ .. '.·.·;_:_;._'.;:_
1

'. 

summait väiksema tasu eest . . ' . . ' 

D . '. que le colls sott reexpedllt par vole 
.postlpakk j~rele_ i;aata. . 

. . 

· awe flns de llvral~on: au destinatalre prlmltlf 

0 de surface . . · O .aeri:enne .. -?J:}} .: 
malsmaatranspordlga . · · lennütranspot~:? 

. . . . dlga . ·> :/._~;~'.J2 . 
vliljastamlseks eslalgsele adressaadlle ·~:.'·>·'.„ 

g [J que le colls sott tralte comme abandonne loobun pOStlpaklst 
Signature de lexpecliteur 

REO:ßl"ISSE DU DESTINATAIBE 
ADRESSAADI ALLKIRI 

· 9.. _j(latja ·al\klrl L 
// /.tff""- -- ·P. -- „. . . „, __.. ... J 

Le sousslgne declare avolr recu_,„le('s) colls deslgne(s) 'alt r!Cto de c;e bulletin 
Allakirjutanu on katte saan?"p~ardi eslkl1ljel mlirgitud ~ostlpakl (postipakld) 

"-.....-...;_----·-D--at_e_e_t_s_l_gn_a_t~ure--:~-:---.,.-........ ~· ........ ·' ........................................ · ........ K_U-_u_p_ae_v ........ J_a_al_lkl ........ rl--------~~~~ 
„,,„ „ :-..~.„„\. .. . . ~. „ 
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Postalisches Formular Inland Einschreiben - Rückschein 
Karl Lukas 
normale Rücksendung 

Vorderseite 

Rückseite 
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Postalisches Formular Inland Einschreiben - Rückschein 
Karl Lukas 
Rücksendung als Einschreiben 

Vorderseite 

··.· 

·: .;;;·.·-··.(vaJallk afla· krllpsiifada) :: ·. :; · :-.': · · .·.- · .-- ·,~;. · • · · ·. · ···· • ·.:"i>S~'- ~~ 
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Es.tlands ·Geld (Fortsetzung·. :zu Heft· 23, Seite 52) 

· . -Uml.aufmün.zen: 

·10 "_sen.ti, Form· und Leßierung unverändert, Jahrgang 1997 . . .. - . 
20 Senti, Form unverändert.>:Die !IIü.:rize erscheint jetzt 11 silbe r­

.... :·. . farben, Legierung· 75 % Kupfer, 25 % Mickel 
· · · Jahrga:ng .1997 · 

. . . . . . .. 

1 Kroon, Form unve.rändert,' die Mi.inze erscheint jetzt 11messing­
farben, Legierung 93 % Kupfer, 5 % ·Aluminium, 
2 .' % Ni ekel, Jahrgang . 1998 . 

Sondermünzen: 

Vlie'11;ieleilanderenStaaten erscheinen auch in Estland von Zeit 

zu Zeit Gedenkmünzen, die zwar gesetzliche Zahlungsmittel 

._ 1;1ind, aber weit über Mominalwert verkauft werden. Btsher hielt 

sich .das· in Estland noch in· erträglichen Grenzen. 

Bisher erschienen seit 199.2 4 Stück, über die ich bereits 

berichtet habe. 

Zum Gedenken an die Gründung der Republik Estland vor 80 

Jahren erschienen in diesem Jahre 3 Hünzen .nach Grafiken 

von_ Kristjan Raud, einem Ki:instler der 30er Jahre;entworfen 

von· ii;:~rgus Kad.arik. Die von der finnischen r;:u.nze: hergestell-
. ' ~ . 

. teh Mü..."lzen zeigen Szenen aus dem J:Ta tionalepos 11Kalevipoeg 11 • 
. . 

.D.ie, Rücks~i te ·der Münzen zeigt ~-·stilisierte estnische 

"I\fs.'tiorial vögel", es sollen wohl Sch\.·f8.l ben sein • 

10 Krooni 

Sterlitißsilber (925) 
Kupfer (75) 
16,0 Gramm 

Polierte Platte 

.Auflage _15 000 Sti.i.ck 

100 ICrooni 

Legieru.ne; wie oben 

27,0 Gramm 

Auflage 12 000 Stück 

500 Krooni 

Gold (900) 

8, 64 Gramm 

1'olierte Platte 

Aufle.ge 3000 
wurden für ca„ 500 DI.1 verkauft! 

Stück 
(VoßC) 
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Vorsicht, Fälschungen! 

Alls Nachtrag zum Artikel im Heft 26/1998 sandte Herr Karl Lukas einige Kopien. 
Die 20c Marken wurden 1,5 fach Vergrößert. . . 

•· „.··"' ..... 
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# Kleinanzeigen # Kleinanzeigen # Kleinanzeigen # Kleinanzeigen # Kleinanzeigen # 

Herr Jan Cosyns, Rijvisschepark 56, B - 9052 Zwijnaarde - Gent, 
- sucht Stempel und Briefe aus Estland mit dem Motiv Pfadfinder, insbesondere 

Pfadfinder- Feldpost aus dem Freiheitskrieg 1918 - 1920. 
Herr Cosyns bittet um Angebote. 

************************************************************************************************** 

Beim Treffen der ESTLAND - Philatelisten 1998 in Soest habe ich bereits 
bekanntgegeben, daß 
Herr Janis Ozolins, Postfach 31, LV - 3260 Valdemärpils, 
- Lettland, Paketkarten, Postanweisungen und Telegramme von Estland anbietet. 
Interessenten wollen sich schriftlich bei Herrn Ozolins melqen. 

Estnische Ganzsachen-Provisorien bietet an zum Verkauf: Zdzislavs-G. Romanovskis, p.k.l, 
Liepaja 1, LV-3401 - Lettland 

Herr Kenneth Miller, 1819 Raa Avenue, Tallahassee, Florida, (904) 386-4147 - USA, 
- sucht aus dem Jahr 1991 verschiedene Stempel und Erinnerungsmarken, prov. 
Aufwertungen, z.B. EESTI 60 kop. Post aus den April, Mai und Juni, von Haapsalu 
den prov. Handstempel 15 K., 21mm x 18 im Rahmen, außerdem EMS - Label für 
das Krieger - Denkmal in Pärnu. 

Herr Miller bittet um feundliche Angebote. 

************************************************************************************************** 

Aus der Arbeitsgemeinschaft 

Herr Werner Hasse, Kopernikusstr. 15, 29225 Celle, 
erklärt den Austritt aus der ArGe zum 31. 12. 1998. 
Herr Hasse stellt seine Sammlertätigkeit nach über 50 Jahren ein. 
Wir wünschen Herrn Hasse alles Gute. 

************************************************************************************************** 

Haben Sie den Jahresbeitrag für das Kalenderjahr 1998 beglichen? 
Nein! 
Bitte sofort überweisen. Danke. 

Die Vorstandschaft schlägt vor, die Mitteilungshefte unserer Arbeitsgemeinschaft in Zukunft 
früher erscheinen zu lassen, um durch Aushändigung der Hafte auf den Mitgliedertreffen 
Kosten zu sparen. Sicher ein guter Gedanke. Allerdings bedeutet das: 

Redaktionsschluß ab 1999: 1. März und 1. September. 

Ich habe an sich nichts dagegen, gebe aber zu bedenken, daß wir alle im (Hoch-)Sommer wohl 
wenig Lust verspüren, uns mit unserem Hobby besonders eingehend zu beschäftigen. Bitte, 
teilen Sie Ihre Meinung hierzu der Vorstandschaft möglichst bald mit (Haubner). 



Ausstellungserfolge unseres Mitgliedes Herr P. Poelchau 
--------------------------------------------~----------

SÜDWEST 98 

Grönebrief 98 

Möglingen 98 

Deutsche Eilbriefe 

Baden von der Vor­
phila telie bis etwa 
1900 

gleiches Exponat 

Silberbronze-Medaille 

Vermeil-Medaille 

Silber-Medaille 

Herzlichen Glückwunsch, Herr Poelchau, zu diesen Erfolgen. 

Internationale Briefmarkenbörse Sindelfingen 1998 

Die diesjährige internationale Briefmarkenbörse Sindelfingen, 

stand unter der Schirmherrschaft von dem Botschafter der Re­

publik Lettland, Herrn Andris Teikmanis. 

In der Sonderschau " BALTIKUM 11 präsentierten Die Arbeitsge­

meinschaften ·Estland, Lettland und Litauen hochinteressante 

Exponate dieses Sammelgebietes. Die Herren Harry von Hofmann 

und Heinz Lukaschewitz hielten Referate zu Themen unseres Sam­

melgebietes. 

Auch die Arbeitsgemeinschaft " ESTLAND " war auf dieser Ver­

anstaltung mit einem kleine Info-Stand vertreten~ Herr K. Lu­

kas vertrat unsere Arbeitsgemeinschaft und betreute den Info­

stand während dieser Veranstaltung. 

Herr Lukas teilte mir u.a. mit, daß es erstaunlich ist, daß 

doch alle drei baltischen Staaten "modern" wieder von vielen 

Sammlern gesammelt werden. Das Argument, welches bei den Ge­

sprächen mit interessierten Sammlern immer wieder angeführt 

wurde, war die kleine Markenmenge, damit verbunden der gerin­

gere finanzielle Aufwand, im Vergleich zu den "TRADITIONELLEN" 

Markenländern. 

Allerdings, so schreibt Herr Lukas weiter, war kein Gesprächs­

partner bereit, in eine Arbeitsgemeinschaft einzutreten. 

Ich möchte Herrn Kukas noch einmal für seinen Einsatz während 

der " Internationale Briefmarkenbörse Sindelfingen 1998 " 

herzlich danken. 
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Als Mitglieder in unserer Arbeitsgemeinschaft können wir 

nachstehend· aufgeführte Herren begrüßen: 

Herr Thomas Bratke, Sittichweg 25, 59075 Hamm, 

Herr Heinz-Jürgen Horstmann, Postfach 1132, 27222 Sulingen, 

Herr Günter Siegmann, Hasenkamp 20, 27232 Wulfsen, 

Ich hoffe, daß sich die Herren in unserer Gemeinschaft sehr 

wohlfühlen werden. 

============================================================ 

EESTI - Post ist das Mitteilungsblatt der Arbeitsgemeinschaft 

ESTLAND im BDPh e.v. Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft: 

Artur Menzen, Von-der-Goltz-Str. 5, 44143 Dortmund, Telefon 

0231/523946. 

Schriftführer: Peter Haubner, Zobelsreuther Str. 27, 95032 Hof. 

Verlag: Paul von Sengbusch, Postfach 1747, 25737 Heide. 

Der Jahresbeitrag beträgt DM 40,--. 

Zahlungen nur auf das Postbank-Konto 271474-466, Artur Menzen 

- Sonderkonto - BLZ 440 100 46 Postbank Dortmund. 

Das Mitteilungsblatt wird nur an die Mitglieder der Arbeits­

gemeinschaft ESTLAND im BDPh e.v. kostenlos abgegeben. 

Der Abgabepreis für Nichtmitglieder beträgt pro Hef DM 20,-­

und Porto. 

Rechte und Verantwortung liegen bei den namentlich gezeichne­

ten Beiträgen der jeweiligen Autoren. Nachdruck und/oder Kopie 

bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Au­

tors. 

============================================================== 

Das nächste Treffen der ESTLand - Philatelisten findet am 

2 • u • 3 • Okt • 19 9 9 

in Soest / Westf. statt. 

Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. Danke-


